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, vadische Presse " Uarlrruhe
« e;ug in Karlsruhe

Im Verlage abgedolt:
Monatlich 60 Pfa .

Frei ins Haus geliefert:
Viertel 'atrlich : M . ?. I0 .
e uswärts : bei Abholung
unt Po 'isckalter M . 1 . 80 .
xnrck den Briefträger täglich
2 mal ms Laus gebracht

M . 2. 52 .

8 fettige Nummern 5 Pfg .
(größfte Nummern 10 Psg .

Anzeige « :
Die Petitzeile 25 Pfg .,

die Rcllamezcilc 70 Psg .

Sfrbmtrttf Mm ZsienS.

General - Anzeiger bu AefiLenzfLadt Aarlrruhe und des Grotzh . Baden.
Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe . "HW

Eigentum und Verlag von '

F . Thiergarten .
Chefredakteur u. verantwort ,
lich für Politik u. Feuilleton

Albert Herzog .
Verantwortlich für den

allgemeinen Teil : U. Krhk.
v. Seckendorfs. für Chronik
». Residenz <k. Stolz , kür den
Anzeigenteil A.iiinderrvacher

sämtlich in Karlsruhe .

KuSage :

35 000 gtpL
gedruckt auf 2 Zwillings »

RotationSmakchinen .

^ Wöchentlich 2 Nummern „ Karksruher JlnterßaktunzsSkatt " , monatlich 2 Nummern „ Kurier "
,

^ Anzeiger für Landivirtichatt , Ganen -, Ob t- und tSemiiau , 1 Sommer - u . 1 Winter -Jahrplanönch
_ und 1 schöner Aandlralender , sonne viele jon tige Bellagen .

9T Täglich 12 bis 40 Zeiten, weitaus grrzte Abrunrutenzahi aler in Karlsruhe ersheineuden Zeitungen. "TW

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

s » 000
Abonnenten .

Rr . 18 arlsrnhe , Samstag den 11 . Januar 19V8 . Teiephon-Nr. 86. 24 . Jahrgang .

Nr . 3 des

„ lksrlsruhrr Msbmmgr - Änzeiger"
der „ Badischen Presse "

wurde heute aus egedcn und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad . Presse " zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

INF " Unsere heutige Mittagau ^gabe Nr . 17
umfaßt 16 Seiten , inkl . Nnterhaltungsbtati Nr . 4 ;
die Abendausgabe Nr . 18 umfaßt 12 Setten ; zu¬
sammen

28 basLEVL » «

Die Berliner presse und die preutzische Wahl¬
rechtsreform .

hd Berlin , 11 . Jan . Die gestrige Wahlrechtsdebatte im preußischen
Abgeordnetenhause und insbesondere die ablehnende Haltung des Fürsten
Bülow zu dem freisinnigen Anträge beschäftigt lebhaft tic heutigen
Morgenblätter . „Kreuzzeituag " und »Post " schweigen sich noch ans .

Dagegen schreibt die agrarische „ Deutsche Tagrszeitun g" :
Es muß anerkannt werden , daß Fürst Bülow seinen Willen einigermaßen
bekundet hat , sich nicht ziehen und übermäßig drängen zu lasten . Wir
haben niemals befürchtet , daß eine preußische Regierung auch nur einen
Augenblick daran denken könnte , das Reichstagswahlrecht auf Preußen
zu übertragen . Wir begrüßen die unzweideutige und unbedingte Ab¬
weisung des Fürsten Bülow mit einer gewissen Befriedigung . Sie wird
hoffentlich auch den Blockbrübern auf der sinken , die diese Uebertragung
noch programmatisch , aber vielleicht nicht mit ganzem .Herzen vexhangen ,
die Erwägung nahe zu legen , als ob es nicht Meckmäßiger sei , vorläufig
wenigstens einen Pflock znrückzustecken. Mit dem positiven Teil der Er .
klärungen Bülows ist das Blatt nicht einverstanden und spricht sich gegen
das Pluralsystem aus .

Die nationale „ Tägliche Rundschau " saßt ihr Urteil
wie folgt zusammen : Die Erklärung Bülows zielt unzwcideulig auf
das Pluralsystem hin , d. h. auf die Gewährung eines verstärkten Stimm¬
rechtes an solche Wähler , die über eine bestimmte Bildung verfügen , im
reiferen Alter stehen und einen gewissen Besitz zu verteidigen haben , so
daß ein Wähler , der diese Eigenschaften sämtlich in sich vereinigt , die
vierfache Stimme , den vierfachen Einfluß auf die Gestaltung der preu .

- ßischen Politik ausübte gegenüber dem Staatsbürger , der nur mit dem
.
'
angeborenen „ Recht der Persönlichkeit " umherschlendert . Das wäre
gerecht und politisch klug. Das Blatt hofft , daß die Konservativen ihren
Widerstand aufgeben werden .

Die natronalliberale „N a t i o n a l - Z e i t u n g" führt aus : Die
Erklärung Bülows bedeutet in gewisser Beziehung einen Erfolg der
Blockpolitik insofern , als die Regierung ihren bisherigen absoluten
Widerstand gegen jede weitere Abänderung des Wahlrechts aufgcgeben

^und die Notwendigkeit einer Reform anerkannt hat . Aber das ist auch
so ziemlich alles und wer des Flickwerks gedenkt das uns vor 2 Jahren
unter der Etiquette „ Wahlreform " aufgetischt wurde , der wird der
kommenden Borlage mit einem guten Teil Skepsis entgegen sehen und
sich auch durch die schönen Sätze von den ...weiteren Erwägungen " nichtin große Hoffnungen wiegen lasten .

Das Hauptorgan der Zentrumspartei , die „ G e r m a n i a " schreibtunter der Ueberschrift : „ Tie Wahlreform - Komödie " : Wir unsererseits
dedauezA aufrichtig , daß keine Aussicht auf ernsthafte Reform des ver -
alteteit/Droiklassen - Wahlrechts vorhanden ist. Wenn nicht gleich das
Reichstagswahlrecht zu haben wäre , so sollte lvenigstens eine durch¬
sreifende , zeitgemäße Beffrrung des elendesten aller Wahlsysteme er -

riieaie » . ftiimft mit » *tHfjeittt1intt .
= Gr . Hoftheater zu Karlsruhe . Fräulein Lalla Richter , welche

heute abend ihr Gastspiel auf Engagement als Maria Stuart beginnen
sollte hat sich auf der Reise von Wien hierher eine Erkältung zugezogen ,
infolgedessen ist die Künstlerin heute am Auftreten verhindert . — Es
gelangen Schillers „ Räuber " zur Aufführung . Die Oper bringt in
der nächsten Woche Wiederholungen von „Rigoletto " und „ Eugen
Ontzgin "

. Am Sonntag den 19 . wird der neu einstudierte „ Rienzi "
Mm erstenmal im Abonnement gegeben werden . — Frau Sigrid

m
W^ *0n ttr’ r ‘5 am 26 . als Mignon und am 28 . als Julia in Gounods

»Romeo und Julia " aufrreten . — Die Wiederholung des „Rings des
Nibelungen " unter der Leitung von Herrn Dr . Gehler beginnt am
Samstag den 1 . Februar .

— Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : F . Hauff ,
Karlsruhe , „ Stilleben "

. Prof . I . P . Junghanns , Tüsteldorf , „ Küheauf der Weide ". Derselbe „Frau mit Ziegen " . E . v . Larisch , Dresden ,»Zwei Stilleben " M . Pretzsch , Berlin , „ Acht Illustrationen " .
Sandrock , Friedenau , „ An der Kaimauer .

" Kollektion Graphik der
Kunstlervereinigung „Brücke" , Dresden .» Heidelberg , 11 . Jan . Am Sonntag den 12 . Januar findet hiereine Borstandssitzung des badischen Landeskomitees für Krebsforschung
u?" ' Im Anschluß an die B « atungen wird eine Besichtigung des In¬stituts für Krebsforschung vorgcnommen werden - Den Vorsitz bei den"-»« Handlungen führt Geh . Rat Exz . Czerny .

ttonzert Hubermann - Singer .
(Viertes Künstler - Konzert ; Hans Schmidt ) .

^

.
“z- Karlsruhe , 11. Jan . Das Bestreben , hier nur selten oder noch

rcht gehörte Künstler für einen Abend zu gewinnen , hat sich die Kon -
zertdirektwn Hans Schmidt in dankenswerter Weife zu eigen gemachtNur dre gestrige Veranstaltung waren der Violinvirtuose Bronislawv u b e r m a n und der Pianist Richard Singer , beide aus Wien ,« pflichtet . Man versprach sich für d - n Abend außerordentlich viel , da
Iirfi

°
rc

r§ ^£m Vwilwisten in den Vorankündigungen ganz außerordent -
che Eigenschaften nachgerühmt worden waren , kam aber , — wie das

wichen Fällen oft geht , — doch nicht in allem auf seine Rechnung ,-̂ aoei wird man dem Abend das interessante Moment keineswegs ob¬

reichbar sein . Ob die Blockpolitik geeignet ist , die Reform zu fördern ,
möchten wir allen , denen an Reform aufrichtig gelegen ist , zu erwägen
geben. " Uns will scheinen, als ob diese Politik , von deren Uebertragung
auf Preußen die Liberalen immer reden , eher zur Hintanhaltung aller
Reformen in Preußen diene .

Die auf dem Boden der freisinnigen Volkspartei stehende „ B o f -
fische Zeitung " schreibt : So schwierig es dem Fürsten Bülow
werden mag , der Mehrheit Zugeständnisse auf dem Gebiete des Wahl¬
rechts abzuringen , der Eindruck läßt sich nicht » erwischen und nicht ver¬
hehlen , daß seine gestrige Erklärung auch hinter den Erwartungen deren
weit zurückbleibt , die die Wahlrechtsfrage ohne jede Vorliebe für ihre
demokratische Ausbeutung behandelten . Diese Frage wird nicht eher
von der Tagesordnung verschwinden , als bis sie gelöst ist. Die bürger¬
liche Linke hat ihre Anschauungen gestern klar zum Ausdruck gebracht ,
sie wird ihre Schuldigkeit auch weiter tun , indem sie die Wählerschaft
nach Kräften veranlassen wird , dem Verlangen nach einer durchgreifen¬
den Wahlrcform und nach einer gerechten Abgrenzung der Wahlkreise ,
über die sich die Regierung gänzlich ausgeschwiegen hat , Nachdruck zu
geben .

Die „ Freisinnige Zeitung " äußert sich ndch nicht . Da¬
gegen spricht sich das „Berliner T a g e b l a t t " , bekanntlich ein
Organ der freisinnigen Vereinigung , sehr pessimistisch aus . Das Blatt
führt u . a . aus : Fürst Bülow hat diesmal auf seine rhetorische Künste
verzichtet . - Er hat den Liberale « nicht einmal den versüßenden Zucker
gegönnt . Er hat sich ohne alle die üblichen persönlichen Tiraden gegen
die gerechten Ansprüche politischer Erwartungen d« Volksklassen er¬
klärt . Die unverhüllte Ablehnung , mit der Fürst Bülow auch die be¬
scheidensten Wünsche der Liberalen beantwortet hat , hat in dieser Periode
des politischen Nebelbilderspiels endlich Klarheit geschaffen . Nur ein
Narr kann heute die zerfließenden Bilder noch für kräftige Wirklichkeit
halten . Die gestrige Enttäuschung , verursacht durch ein absichtlich scharf
gefaßtes „ Nein " , ist bei weitem die schwerste, die d« liberale Blockflügel
seit Beginn d« „ neuen Aera " « litten hat . Der Block mag und soll
sich noch eine kurze Strecke weiterschleppen und die Vorlagen erledigen ,
deren Beratung begonnen hat , aber er ist todeswund , zu Tode ge¬
troffen durch die Hand es Fürsten Bülow und die Hoffnungen , die hier
und da noch reg« waren , sind seit gestern verflogen .

Die demokrasische „Berliner M o r g e n p o st" sagt : Der 10 .
Januar 1908 wird für alle Zeiten als ein schwarzer Tag in der Ge¬
schichte des deutschen Liberalismus gelten . Für seinen Blocktraum ist der
Freisinn schwer bestraft worden und sicht am Graüe seiner Hoffnungen .
Bülow triumphiert wiedet einmal , aber er kriumphi « t nur , weil er
eigentlich sich keinem Feinde gegenüber sah .

Der sozialdemokratische „Vorwärts " leitartikelt über den Ver¬
rat am Balksrecht und schließt seine Ausführungen mit folgenden
Worten : Das Volk ist um seine Meinung nicht befragt , es ist von d«
V « tretung ausgeschlossen . Aber auch ungefragt wird es dem Drei »
klaffen - Parlament Antwort erteilen . Die Arbeiterklasse wird erbitterter
als je kämpfen und zu neuen wuchtigen Hieben ausholen . Nicht eher
darf der Kampf enden , als bis das Dreiklaffen -Wahlrecht und mit ihm
das Parlament des Wahlunrechts und die Negierung des Fürsten Bülow
zerschmettert am Boden liegen .

Badische Chronik .
— Karlsruhe , 11 . Jan . Die Badische Landwirtschaftskammer hält

am Dienstag den 28 . Januar d. I . , nachmittags 3 % Uhr , im großen
Rathaussaale hier die ordentliche Versammlung ab . Die Verhand¬
lungen werden , soweit erforderlich , cm den folgenden Tagen fortgesetzt .
Auf der Tagesordnung stehen Anträge der Gcschäftsordnungskommission :
a . Abänderung der Satzungen ; h . Genehmigung der Geschäftsordnung .
Voranschlag für 1908 . Genehmigung des Dienstvertrages mit dem an¬
zustellenden Sekretär . Miet ^ und Einrichtung der Geschäftsstelle .
Wahl der Ausschüsse. Vertretung bei der Produktcn -Börse in Mann¬

heim und bei »weiteren landwirtschaftlichen Preisnotierungsstellen . Ge¬
nossenschaftliche Vrehverwertung . Hagelversicherung .

* Mannheim , 11 . Jan . In selbstmörderischer Absicht sprang '

heute früh infolge ehelicher Zwistigkeiten eine Frau aus ihrer
im 3 . Stock in einem Hause der Schwetzingerstadt gelegenen ;
Wohnung durch ein Fenster auf die Straße ; sie mußte in schwer- -
verletztem Zustande ins allgemeine Krankenhaus verbracht :
werden .

* Groszrinderfeld (A . Tauberbischofsheim ) , 16 . Jan . Gestern ,
ereignete sich hier ein bedauerlicher Unglücksfall . Der lediges
erst 24 Jahre alte Landwirt Richard Lcnchtweis wollte im
Garten Vögel schießen. Das Gewehr entlud sich und die ganze '

Ladung ging dabei dem Schützen in den Kopf. Als man ihn ^
nach einiger Zeit fand , war er tot . ,

? r Pforzheim ,
' 11 . Jan . Der Gründer der seit ca . 37 j

Jahren bestehenden Scheideanstalt Hermerle und Meute , Karl :
Sebastian Hcimerle , ist im Alter von 59 Jahren gestorben .

* Weisenbach (Murgtal ) , 10 . Jan . Vergangenen Tienstagj
trat ein Zimmermann beim Abtragen eines Hülfsgerüstes fiki
die Herstellung einer Transportbrücke über die Murg bei Weisen - ,
bach auf einem Brette fehl und stürzte 4 Meter hoch ab in das
steinige Murgbett . Durch den Sturz zog sich der Verletzte eine '
schwere Gehirnerschütterung , Quetschung der rechten Schultet
und des rechten Armes zu.

-Ä- Baden -Baden , 11 . Jan . Während es gestern fast deni
ganzen Tag über schneite, hat sich der Himmel über Nacht auf¬
gehellt und eine grimmige Kälte hat eingesetzt. Das Thermo¬
meter zeigte heute morgen 15 Grad Kälte . Den Bierbrauern
kommt die Kälte sehr zu statten . Das Eisführen ist in vollem
Gang ; das Eis ist 12— 15 Zentimeter dick . — Zu dem kürzlich
gemeldeten Brandfall sei mitgeteilt , daß der unter dem Verdacht
der Brandstiftung verhaftete Hauseigentümer Ihle , mit dem
Vornamen Joseph , nicht Friedrich heißt .

* Zizenhause » (A . Stockach) , 10 . Jan . Tot aufgefunden
wurde gestern vormittag der zirka 60 Jahre alte Rechtsageut
Joseph Vallendar . Vallendar wurde seit letzten Freitag vermißt . .
Er ist wahrscheinlich beim Nachhäusegehen nachts von der Straße
zu weit abgewichen und die hohe und sehr steile Böschung in den
Bach gestürzt und ertrunken .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 11 . Januar .

= Zugsentglcisung bei Hagsfeld . Bei Hagsfeld ist heute
vormittag ein Güterzug entgleist , wodurch beide Gleise auf der
Linie Karlsruhe -Mannheim über Blankenloch gesperrt sind . Ein
Hilfszug mit Arbeitern ist der „Mannh . N . Bad . Ldsztg ." zu¬
folge abgegangen , die die Aufräumung besorgen sollen . Die
Schnellzüge werden über Eggenftein umgeleilet . Die Großh .
Gcncraldirektion teilt uns auf unsere Anfrage mit , daß ihr von
einer solchen Zugsentgleisung nichts bekannt sei.

) — ( Auf die Bekanntmachung des Grund - und Hausbesitzervereins
im Jnserateniteil wird besonders hingewiesen .

§ Diebstähle . In der Nacht zum 8 . d. M . wurde aus einem So -
listcnzimmer in der Festhalle eine schwarze Pelzstola im Werte von
30 M gestohlen . — Am 7 . d . M . abends stahl ein unbekannter Mann
aus einem Hofe in der Marienstraße ein Bündel schmutziger Wäsche im '

Werte von 41 M . — Aus einem hiesigen Cafö wurde am 9 . d . M . ,
abends , ein grauschwarzer Winterüberzieher im Werte von 95 M ge -

spreche "! können , das doch immer mit dem Keunenlernen neuer künst¬
lerischer Persönlichkeiten verknüpft ist. Aber das Programm war
etwas eigenartig abgcfaßt , auf einsam ragender Höhe stand Bee¬
thoven , und weit ab von lhm suchte Alltagsmusik das Publikum für
sich einzunchmen . Wie die geschmacklosen „ Carmen "-Variationen eines
Moszkowsky auf die Voctragsorduung kamen , bleibt einfach rätselhaft .
Einen gewissen Aufstieg bildete danach ein zum Schluß gespielter
Saint -Saöns . —

In Beethovens packender, mit geradezu phänomenaler Kraft aus -
gestalletcr Kreuzer - Sonate vereinigten beide Künstler ihr hoch¬
achtbares Können . Bronislaw Huber man zeigte schon hier seine
äußerst gewandte Fingertechnik und bekundete ein feuriges , beseeltes
Spiel , das vornehmlich dem in Stürmen und Drängen , dann wieder in
vollster Ergebenheit dahin schreitenden Adagio - Presto zu gute kam .
Nicht ganz cmrrandfrer ist seine Bogenführung ; durch eine unruhige
Körperhaltung wurden mehrfach Nebengeräusche verursacht . Vor¬
züglich assistiert wurde der Geiger durch Richard Singer , der den ,
als ein Ganzes für sich zu betrachtenden , Klavierpart mit reifem Ver¬
ständnis durchführte . Das Herbe in dem Werk des Meisters fand in
des Pianisten Interpretation vortrefflichen Ausdruck . Nicht daß er
die Saiten des Instruments mißbrauchte , bei jeder Nuance blieb sein
7picl vornehm . Seine brillante Technik bewies er dann auch in einer
von Busoni übertragenen Bach scheu Toccata und Fuge in cUmoll , die
er mit reichen Farbeneffekten auszustatten verstand . Das spätere
Chanson boheme aus „ Carmen " wäre wirklich nicht notig gewesen ,
man bewunderte Singers glänzende pianistische Schulung auch ohne
diese unerfreuliche Programmnummcr . Als Begleiter des Violinisten
bewies er ein vielseitiges Anpassungsvermögen .

Hubcrman schien uns dann noch in Saint - Sa « ns h -moll V i o-
linkonzert besonder ? glücklich . Das von Wilhelmy bearbeitete Schu -
bertsche »Ave maria " und eine Mazurka von Kontski fanden weniger
unfern Beifall , während das Violinkonzert des französischen Komvo -
nisten einen weit besseren Eindruck hinterließ . Saint -Satzns sucht hier
wirtlick tiefer zu gehen ; das erste Allegro und Andantino weilen eine
ansprechende musikalische Konstruktion auf . Hubermans Wiedergabe
war schon deshalb anerkennenswert , als er versuchte nicht allein Vir¬
tuose zu sein. Der Beifall , der beiden Künstlern gezollt wurde , war

j ein ungewöhnlich starker . Das Konzert war erfreulicherweise sehr gut
besucht ; im Saal wie auf den Galerien waren nur einige wenige Plätze
nocy frei .

Vermischtes .
hd Areßkura . 11 . Jan . (Tel .) Ter von hier nach Trnncstn

abgelassenc Person enzug ist bei der Einfahrt in den dortigen
Bahnhof ans den nach Nagy Taplilcsany zur Abfahrt bereit stehen¬
den Personcnzng anfgefahren . Vier Personenwagen , in
denen gliicklicheriveisc uieinand saß , wurden zertrümmert . Die Rei¬
senden kamen mit dem Schrecken davon.

h <1 Belgrad , 11 . Jan . ( Tel . ) Großes Aufsehen erregt die Ent¬
deckung eines homosexuellen Klubs in der Bapovanskistraße . Die Poli¬
zei verhaftete mehrere Mitglieder , welche gestanden , daß noch zwei
weitere Vereine derselben Art in Belgrad bestünden . Zahlreiche Mit¬
glieder der besten Gesellschaft sowie auch aktive Offiziere sollen dem
Verein angehören . ;

— Paris , 11 . Jan . ( Tel .) Zwischen dem Schriftsteller Jules Bois "
und dcm Komponisten Vincent d 'Jndy , die wegen eines Textbuches in '
Streit geraten waren , findet heute nachmittag ein Pistolenduell statt .

hä Paris , 11 . Jan . ( Tel . ) Gttüchiweise verlautet , die Unter¬
suchung gegen den Ingenieur Lemoine Habe ergeben , daß dieser mit
seinem angeblichen Verfahren zur Herstellung künstlicher Diamanten
nicht bloß den Präsidenten der de Beers -Gesellschast, Wernher , sondern
auch andere Personen in Newyork, Hamburg , Frankfurt und Berlin um '
große Geldsummen beschwindelt habe . Die von Lemoine erschwindelten
Beträge sollen sich aus 5 bis 6 Millionen Francs belaufen . Lemoine ,
welcher in Triest geboren ist , wo sein Vater Angestellter des dortigen
französischen Konsulates war , hat eine sehr bewegte Vergangenheit
hinter sich. Zuletzt war er angeblich als Chemik« in mehreren Gold¬
minen Südafrikas angestellt .

hd Petersburg , 11 . Jan . ( Tel . ) Wie verkmrtet , hat die Nordische
Bank durch Wechselfälschungen des Sohnes eines Millionärs , der
flüchtig wurde , einen Verlust von 200 000 Rubel zu verzeichnen . Auch
fünf andere Banken sollen in Mitleidenschaft gezogen sein und alt '
sammen 300 000 Rubel eiugebüßt haben .
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fehlet . — Gestern abend wurde einem Bäcker in der Kronenstraßc die
Ladenkaffe mit etwa 66 JC entwendet.

f Verhaftet wurden ein Mctzgerbursche auS Kehl , den die Staats¬
anwaltschaft in Straßburg zur Straferstehung verfolgte unb ein ver¬
heirateter Maler aus Mönchaltvrf ( Schweiz ) und dessen Ehefrau, , dir
von der Staatsanwaltschaft in Zürich wegen Betrug - und Unter¬
schlagung verfolgt werden.

Bevorstehende Veranstaltungen .
LI Abonnent entskanzert. Das Hoforchester bringt m seinem

Flachsten Konzert ( 15. Januar ) u . a . ein Werk für Frauenchor, Sopran -
solo^und Orchester von Em . Chabrier zur ersten Aufführung. „An die
Mnssk" betitelt sich daS klein« Tonstück, dessen Dichtung der Feder Ed .
NostandS entstammt. Die Uebertragung ins Deutsche durch unseren
einheimischen Dichter A. Geiger mußte für den oft komplizierten musi¬
kalischen Rhythmus praktikabel gemacht werden, welcher eine freie Nach¬
dichtung nicht zuließ. Der reiche dichterische Wortschatz unseres her¬
vorragenden Lyrikers half hier und verdolmetscht uns den reizenden
Text RostandS in gewählter stimmungsreichec Weife. DaS Werk —
eine Anrufung und Anbetung der Musik — kann als ideale Einleitung
eines Konzerts gelten ; fein« Einführung in den deutschen Konzertsaal
verdanken wir Herrn HofkapellmeisterS Larentz .

A Verein Volksbildung iE. B. ) Karlsruhe. ES sei nochmals auf
den morgen abend 8 Uhr im kleine, , Saale der Festhalle stattfindcndcn
zweiten UnterhaltungSabend des Vereins hingewiesen. Herr Hofrat
Prof . Ordenstein, Tierektor am Großh. Konservatorium Karlsruhe , hatdie Leitung der Veranstaltung übernommen.

$ Ter Prrückenmochrr und Friseurgehilfrn - Berki« veranstaltet
morgen, Sonntag , den 12 . Januar , im Festsaale des Hotels « Fcicdrichs-
hof" sein 21 . Stiftungsfest , verbunden mit Damenschaufrisieren,Theater , GesangSvorträgen, Gabenverlosung und Ball .

Telegramme »er „Bav. Presse".
— Berlin , 11 . Jan . Der Kaiser reiste um 2 Uhr 20 Min .

nach Weimar ab, um dortselbst an der Eröffnungsfeier des
neuen HofthratrrS teilzunehmen.

— Düsseldorf, 11. Jan . Heute tagte hier unter dem Vor¬
sitze des Geh. Rat Holzberger aus Berlin , die von der ständigen
Ausstellungskommiffion für die dentsche Industrie einberufene
Konferenz zur Erörterung " der bevorstehenden Ausstellungen von
internationaler Bedeutung . Das ausivärtige Amt, das Reichs¬
amt des Innern , das preuß . Handelsministerium , die sächsisch?»,
bayerischen und württembergischen Ministerien usw . , insgesamt
160 Delegierte aus allen Gegenden Deutschlands nahmen an der
Konferenz teil .' ----- München, 11 . Jan . Gegen den Schutzmann Schaner ,
der in der Sylvesternacht den Studenten Moschet erschoß, erhob
nunmehr der Staatsanwalt Klage Wege« Körperverletzung mit
Todesfolge.

----- Wien, 10 . Jan . Der Gemeinderat «ahm mit 108 gegen
12 Stimmen einen Antrag an, der den Bürgermeister ermächtigt,
im Landtag einen Gesetzentwurf einzubringen , welcher die Ge¬
meinde Wie« znr Aufnahme einer Anleihe von 360 Millionen
Kronen für den Bau einer Hochquellenleitung, einer Straßen¬
bahn. von Elektrizitätswerken, Pflasterungen , Brückenbauren,
zur Stadtregulierung und zu anderen kommunalen Zwecken be¬
rechtigt .

d<1 Rom, 11 . Jan . „Giornale d'Jtalia " erhält von maß¬
gebender Seite höchst interessante Mitteilungen üben die Lage.
Auf der Consulta hält man nach eingehender Nachprüfung der
Korrespondenz mit Addis Abeba jede kriegerische Absicht des
Königs Menelik für undenkbar. Erst kürzlich noch hat der Negus
die weitestgehenden Zusicherungen über die Aufrechterhaltung
des Status auo gegeben : Allerdings giebt der wohlinformierle
Gewährsmann des Blattes zu, daß am Hofe in Addis Abeba
eine starke Verstimmung herrscht .

dck Brussel, 11 . Jan . Der amtliche Moniteur veröffentlicht
zwei Erlasse des König», in denen die Ernennnng Scholaertö
zum Ministerpräsidenten bekannt gegeben und gleichzeitig die
Demission der übrigen Minister als nicht genehmigt erkläri
wird.

----- Tokio , 11 . Jan . Amtlich wird gemeldet, daß der bis¬
herige Botschafter in Rom, Takahira , zum Botschafter in
Washington ernannt worden ist.

hd Washington» 11 . Jan. Nach einer Meldung der
„Tribüne " gab Präsident Neesevell seiner Ueberzengung Aus¬
druck, daß Taft bei« ersten Mahlgänge zum Präsidenten der
Bereinigten Staaten gewählt würde . Taft soll sicher sein , von
den 950 abgegebenen Stimmen 600 auf sich zu vereinigen.
Weiter wird mitgeteilt, daß der Negersührer Booker in Was¬
hington seinen Einfluß zu Gunsten der Kandidatur Taft geltend
machen wird.

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 11 . Jan . Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung

Um 11 .20 Uhr . Am BundeSratstisch Staatssekretär Riebrrdin ».
Zu dem Gesetzentwurf betreffend die Haftung deS Tirr -

Halters führt Staatssekretär Riebrrding in längeren Er .
läuterungen aus : Die verbündeten Regierungen haben
sich zu der Vorlage entschlossen nicht allein , um dem Reichstag ein
Entgegenkommen zu zeigen, sondern auch in der Erkenntnis , daß der
jetzig, Rrchisznstand nicht anfrrcht erhalten Werder, könne . Unleugbar
bestehen jetzt große Härten . Künftig soll der Tierhalter nur haftbar
fein für Schäden, die durch seine Schuld entstanden find. Diese Auf¬
fassung kehre zu der Rechtsanschauung zurück, die im deutschen Volke
und im deutschen Reiche von alters her -maßgebe nd gewesen sei.

Es sei behauptet worden, daß diese Vorlage bestimmte einseitige
-Interessen fördern solle. Die Vorberatungen ließen aber zweifellos
erkennen , daß der Entwurf keine «inseitige Tendenz verfolge. Es sei
außer Zweifel gestellt , daß tS sich hauptsächlich nicht um Vorgänge in
der Landwirtschaft, sondern auch im sonstigen gewerblichen Leben
handle. Dem Teik des drutschrn JuristentageS . der diesen Entwurf
rundweg abgelehnt habe , könnten sich die verbündeten Regierungen nicht
anschließen .

Abg. Hageman« (natl . ) betont, man mache dem Gesetzentwurf den
Borwurf , daß er zu scharf und die Materie des bürgerlichen Gesetzbuches
eingreifr. Dieser Borwurf sei nicht stichhaltig . Wenn man dem Mittel¬
stand z» Hilf» komme» wolle , sa habe man jetzt hier di« beste Gelegenheit
dazu. Eine »«rar . T»«de«, habe die Vorlage wahrscheinlich nicht. Dir
KommisfionSberatung halte Rechner für überflüssig, er bitte vielmehr um
Annahme der Vorlage.

Abg. Wagner -Sachsen (kons. ) erklärt , eS fei unrichtig, daß die Vor¬
lage nur den reichen Leuten zu gute komm« . Es entspreche alten Ford«,
rungen seiner Partei , daß nur fahrlässiger oder »ersStzlicher Schaden
verfolgt werden solle. Sr werde der Vorlage ohne KommissionSberatung
zustimmen.

Abg. Bareuhorst ( Rchpt . ) erklärt , feine Partei stehe selbstverständ¬
lich aus dem Veden der Vorlage. ES sei bedauerlich, daß der Jnristrn -
tej zu einer abweichenden Ansicht gekommen sei. Eine KommissionS -
drratung halte er für unnötig.

Abg. Molkenbuhr ( Soz . ) erklärt , es sei wunderbar , daß bei dieser
Vorlage mit einem Male auf die angebliche LolkSstimmuug Bezug ge-
iMynnen werden. Beim 3 - Slaffen- Wahlrecht legte man keine» Wert

darauf . Tie Junker nehmen alles , was sie kriegen können und wenn
es das trockene Brot von Witwen und Waisen ist. (Lebhafte Pfuirufe
rechts , sehr richtig bei den Sozialisten . )

Abg . Schmidt-Warburg (Ztr .) tritt für die Lerweisnng der Vor¬
lage an eine Kommission ein.

Abg . Gyßling (fr . Vpt. ) erklärt , seine Partei stehe der Vorlage im
Prinzip wohlwollend gegenüber. Die Mehrheit seiner Partei wolle
eine mildere Haftpflicht des Tierhalters . Redner hält die Kommission - '
beratung für nötig.

Abg . Roth ( wirtsch . Vgg . ) betont , daß seine Freunde der Vorlage
sympathisch gegenüber stehen .

Die Krisis im Flottenverein .
4k . Köln , 11 . Jan . (Privattel . ) Tis « Köln. Ztg .

" schreibt
zur Krisis im Flottenvcrein : Turch die Erklärung der „Nord¬
deutschen Allg. Ztg ." über die vom Kaiser gebilligte Stellung ,
nähme des Prinzen Heinrich zur Krisis im Flottenvcrein wird
die Lage noch um vieles verschärft und es ist kaum anznnehmen,
daß sich in Kassel eine Mehrheit finden wird , die auch jetzt noch
den Standpunkt einnehmen könnte , daß die Leitnng des Flotten -
Vereins bezw. des Generals Keim es nur mit einer individuellen
Opposition in Bayern zu tun habe. Tie Lage ist heute einfach so.
daß entweder General Keim znrncktrift oder der Flottenvcrein
gesprengt wird . Tiefe Entwicklung war mit voller Bestimmt-
heit voraus zu sehen, als die Austrittserklärung des Prinzen
Rupprecht von Bayern erfolgte und es wäre am richtigsten ge¬
wesen, wenn General Keim schon damals diejenige Folgerung
gezogen hätte , die sich aus der ganzen Sachlage und aus den
Interessen des Flottenvereins ergab.

Der Kölner PeterS - Prozetz.
----- Köln, 11 . Jan . Zu Beginn der heutigen Verhandlung

des Prozesses Tr . Peters contra „Kölnische Zeitung " wurde ein
Brief des Rechnungsrats Schneider aus Berlin verlesen, worin
er wegen Erkrankung um kommissarische Vernehmung bittet .

Ter Nest der Verhandlung , welche etwa nur eine Stunde
dauerte, wurde durch Verlesung des Briefwechsels zwischen Tr .
Peters und dem Bischof Smithies im April 1892 ausgefüllt .
Smithies bedauert in einem Schreiben an Dr . Peters , daß er
den Besuch Peters wegen der über ihn vom Kilimandscharo ein¬
getroffenen Nachrichten nicht entgegen nehmen könne . Peters
weist in einem anderen Briefe an den Bischof die demselben über
die Hinrichtungen am Kilimandscharo zugegangenen Nachrichten
als falsch zurück.

Gegen 10 Uhr wurde die Verhandlung auf Mittwoch vor¬
mittag 9 Uhr vertagt . Am Montag erfolgt in Stuttgart die
kommlffarische Vernehmung des Staatsministers a. D . von
Soden durch den Vorsitzenden . . . .

Jur «»aroNanisckre » Augelegenhett .
dck Tanger , 11 . Jan . Nach einer Blättermeldung über-

brachte eine Spezialmiffion aus Fez einen Brief des Inhalts ,
daß der Gegensultan Mulay Hasid zum Sultan der Hauptstadt
proklamiert worden sei .

— Tanger , 11 . Jan . Ter Grund der Absetzung des Sul¬
tans Abdul Asis und der Erhebung Mulay Hafids zum Sultan
ist , wie gemeldet wird , in der Haltung Abdul Asis gegenüber den
Europäern und Frankreichs zu suchen. Er wird beschuldigt , dar
Eindringen der Christen in das marokkanische Gebiet geduldet zu
haben und mit ihnen wegen der Organisation der Polizei , die
den marokkanischen Ueberlieferungen und Gebräuchen wider-
spreche , im Einvernehmen gewesen zu sein . Der heilige
Krieg wurde erklärt und in Fez ein Kalifat des neuen
Sultans errichtet .

I Schiffs-Nachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Ä Bremen, 11 . Jan . Angekommen am 9 . : « Prinz Heinrich" 8

Uhr vorm, in Singapore ; am 16. : «Kleist " 11 Uhr vorm, in Suez .
Passiert am 9 . : «Koblenz" 8 Uhr vorm. St . Vincent , »Prinzeß Alice "
3 Uhr nachm . Dover, »Frankfurt " 3 Uhr nachm . Capes Henry . Abge-
gangen am 9 : «Kassel" 12 Uhr vorm, von Baltimore . »Prinzregent
Luitpold" 5 Uhr nachm , von Port Said , « Bonn " 6 Uhr nachm , von
Vlissingen, «Kleist" 2 Uhr nachm . Port Said ; am 10 . : «Friedrich der
Große" 5 Uhr nachm , von Neapel» «Schleswig" 1 Uhr nachm , von
Neapel.

Wergnügungs - und Aereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Sonntag den 12. Januar :
SpoSitheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
ArbeitrrbildungSverein . 9 Uhr vorm. Besichtigung der Kunsthalle.
Festhalle. 4 Uhr humoristisches Konzert der Artilleriekapelle 50.
DrirftrieftLlink Don vormittag? 11 Uhr ab : Frühschoppen -Konzert .
O l ll vl luIvftU s . Ab . v. 8d . 12U . sp>rlt d . ung . Kapelle im « «lern Saal .
Fußballklub Phönix. 1 % , 3 Uhr Wettspiele.
Karnev. - Ges . Alt - Karlsruhe . 3% II. Tamensitzung, GotteSauer Schlößle.
Kalosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug. 4 Uhr Konzert der Zigeunermagnatenkapelle.
Perückenmacher - u . Friseurgehilfenver . 7 Uhr StiftungSf . i . Friedrichsh.
Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfah - t 8 .17 oder 8 .47 Uhr.
Skiklub . Schneeschuhwettläufebei Kurhaus Herrenwies .
verein Volksbildung. 8 Uhr Unterhaltung im kl . Festhallesaal.

Sanatogen
Von mehr als 5000 Professoren u . Aertfen aller
Kultur - Länder glänzend begutachtet als wirk¬
samstes Kräftigungs- und Auffrischungsmittel * I

Kräftigt den Körper
Stärkt die Nerven

Zu haben In Apotheken und Drogerien. — BrosehBre
gratis und franko von BAUER & Cie » Berlin SW. 48.

Ernährtdie Kleinen mitestle 's
Kindermehl .

10611»
PT nrtfWrB S Manager , Haiseratraaae 141, Karlsrnhe .uLUulLnjuil ♦ VelourhU • ia virukMuM Qaalititra 4
neuester Modeartikel schönste Farben und Formen , unverwüstlich .
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Börscnwochen -Bericht .
( Eigenbericht der «Bad . Presse".)

^ Karlsruhe , 10. Jan . Das HauptereigniS der gegenwärtig-̂Berichtsperiode ist die unvermutet und überraschend am 4. ds. MtS. tu j
folgte Ankündigung der neuen 4% Preuß . konsol. Staatsanleihe . Aber4nicht nur die Plötzlichkeit bildete eine allgemeine Ueberraschung , fonbem' l
auch die neuartige Begebungswoise, indem der Staat sich unter Un,- ]
gehung der Banken direkt an das Publikum wendet, und ebenso bet-
ungewöhnliche Zuschnitt der Anleihe, deren Zinsfuß automatisch nach10 Jahren auf 3 % % und nach weiteren S Jahren auf 3Vi% sinkt.Neuartig ist auch die Bestimmung, daß nur Zeichnungen mit einjähriger.1
Sperre Berücksichtigung finden, wobei die Zeichner nach ihrer Wahl btt Jentfallenden Beträge entweder' in das Staatsschuldbuch eintragen lasit^
oder bei der Scehandlung hinterlegen müssen . Außerdem fällt eS nochbesonders aus, daß der Gesamtbetrag der Ausgabe nicht angegeben
wurde.

An der Börse bewirkte die Bekanntgabe der Emission zunächst Vtr-
siimmung, welche in einem nicht unbeträchtlichen Kursrückgang der
Staatsanlehe, , zum Ausdruck kam. Inzwischen hat man sich allgemein
wieder beruhigt und sieht diese Transaktion mit freundlicheren Blicken
an . — Tie Anmeldungen müssen bekanntlich bis 14 . dS. MtS. im Besitz;
der Seehandlung sein . — ES wird gewiß unsere Leser interessieren, .
wie sich der rechnungsmäßige Wert dieser Anleihe stellt , welch« sich
Wirklichkeit als eine 3 J/3% mit einem auf 15 Jahre verteilten Zins-
zuschuß von insgesamt öy4% darstcllt. Nun beträgt der gegenwärtig 5Wert dieses Zuschusses unter Berechnung von 4% Stückzinsen 4,81 % i
bei 3Va % Stückzinsen 4,96 , so daß der Substribent das Papier zu

'
93,69% bezw . 93,54% netto erwirbt .

Dem Beispiele des preußischen Staates , welcher van dem bei
Jahresanfang stets hervortreienden Anlagebcdarf des Kapitals Nutzen
ziehen will. si,ü> rasch andere Bundesstaaten gefolgt . So hat bcrejtz
Württemberg eine neue 4% bis zum Jahre 1915 unkündbare Anleihe
abgeschlossen, welche am 17 . ds . MtS . zum

' Kurse von 99% % zur Zeich¬
nung aufgelegt werden soll. Ferner unterhandelt zur Zeit der Ham-
burgische Staat über eine Anleihe im Betrage von 60 bis 65 Millionen
Mark deren öffentliches Angebot ehestens erfolgen dürste.

Von ganz besonderem Interesse wird es aber unserem Leserkreise
sein , daß auch die badische Regierung ein« neue 4% 10 Jahre unkünd¬
bare Anleihe in Höhe von 34 Millionen Mark und zwar bei dem be¬
kannten Baden-Konsortium ausgenommen hat . Diese Anleihe soll , wir
wir hören, am 21. ds . MtS . zu etwa 98% % dem Publikum emgeboien
werden.

Diesen Emissionen kommt die wesentliche Erleichterung des Geld¬
marktes lehr zu statten. Wenn auch die Bank von England die für
gestern erwartete weitere Diskont-Ermäßigung nicht vorgenommcn hat,und die Reichsbank , welche sich noch mit 386 Millionen in der Notcn-
steuer befindet, erst weitere Rückflüsse abwarten mutz , bis sie sich zu
einer solchen Maßnahme entschließen kann, so ist doch erfreulichec -
wcise Geld flüssiger und billiger geworden. Der Privatdiskontsatz hält
sich heute ca . 2 %% unter dem Reichsbank -Tiskont , was eine ganze un¬
gewöhnlich große Spannung ist. Tie Bank von Frankreich hat gestern
ihren Tishmtsatz von 4% auf 3%% heruntergcsetzt.

Die zu Ende der vorigen Woche anläßlich der Veröffentlichung der
Preußischen Anlehens-AuSgabe hervorgerufene Verstimmung der Börse
hat im Laufe der Woche einer gebesserten Tendenz Platz gemacht . Tie
3% Preuß . Consols und Reichsanlcihe haben sich wiederum um 0,70%
erholt . 4% Reichsschatz-Anweisungen 0,40% ; auf die 4 % und 3 '/-?->
deutschen StaatSanlehen hat jedoch die ' evorstehende Materialvermeh¬
rung einen Truck auSgeübt. Ausländisch« Renten weisen keine belang¬
reichen Kursänderungen auf . Japaner , welche auf die ungünstige Auf¬
fassung der politischen Lage zeitweise matt lagen , sind wieder gebessert;
auch die Ziffern des neuen Budgets haben befriedigt . Für Chilenen
wirkt die allmähliche Erholung der Valuta günstig.

Auf dem Markte für Spelulatiönspapiere machte sich heute , Frei¬
tag , eine bemerkenswerte Festigkeit geltend. Darmstädter Bank Aktien
sind 2% , Dresdner Bank und SchaffbäUfen a . 3% , Berliner Handels¬
gesellschaft , DiSkonto-Kvmmandit und Deutsche Bank ca . 3%% höher all
am Schluffe der Vorwoche . Auf dem Montamnarkte sind die Kuri¬
erhöhungen noch erheblicher . Es haben Steigerungen aufzuweisen :
Bochumer 9 % , Dortmunder Union und Harpcner je 7% , Gelsen-
kirchener 6% , Laurahütte 8% % , Phönix sogar 9% . Von sonstigen
Industrie -Aktien nennen wir noch Allg . Elektrizitäts - Gesellschaft , welche
4%% und Westeregeln, welche 8 % gewonnen haben. Gestiegen sind
ferner Deutsche Waffen und Munrtion um 5%, Dynamit Trust um 4 %
und Brauerei ' Sinner um 10% . Auch Paketfahrt und Norddeutsche.
Lloyd weisen einen Kursgewinn von 4%% resp . 4% auf .

Das Bankhaus
Veit L. Hombnrger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u.

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschälte.

Polologloiv - Zigaretten
werden von Kennern beyorangt. 8674a

En gros. Julius Strauß , feßrnljc. En detail.
Kniferprnsse 189 , zwischen Herren « uni Waldstraße . 16993

Karneval Sämtliche Zutaten zur Anfertigung für
Hall. u. Kanuval -Kostime in größter
Auswahl uno billigsten Preise«

Spezialität : Landeltraa - teu .

Kauft nur

Nur echt
mitOreieck *

1860>
rT. RAJUrt\

^tnnBwwv Marke auf der Sohle .

Karlsrahe-Mannheimer Spezial-Institut!
für radikale Ungezieferausrottnng." Verslekeroai gegen Ungeslefer .

1J. Stäuber, Karlsruhe, Kaiserstr. ®
ima Referenden . Weitg. Garantie. Zahlung nach Erjolg. .

i
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Beachten
Sie

meine
Fenster .

ä

1

Beachten
Sie

meine
Fenster .

Beginn : Montag den 13. d. M., morgens 8 Uhr.

Damenhemden
st . 95 ^ 1. 28 1. 68

Damenhosen
1 . 58 1.88 2 .38

Nachtjacken
1 . 18 1 .48 1.88

Nachthemd
st . 2 . 90 3 . 90 4 . 90

Gürtel „Isolde “
elegant wdss , 6 cm ,

gerippt, mit Lederschliesse

Stück 38 -H

Damenkiagen
in hübschen Mustern

(teilweise angetrübt)
Stück 1 H

Korsett
„ eclit Fischbein “

Mk . 2a48

Schurzen
Zierschürzen . . 42 ^
Hausschürzen . . 88 ^
FietcrrnschÜrzen . 188 <3*

Spitzen
per Meter

4 ) 8 u . 16 ^

Besätze

zu und unter
Einkaufspreis

Glace -Bandschnhe
„la . Ziegenleder "

alle Grössen und Farben

. . 2 . 20

Handarbeiten
Ein Posten 2seitige | | | | | ( AI

Stolle und Deeken 4 41
mit UU |3 jO

Regenschirme
la. Halbseide O CB
1000 Tage Garantie wmwmJ

la . reine Reide 4 >n80

Taschentücher
„rein Leinen “

vtz . 1 . 98 2 . 18 2 . 48

Unterröcke
Lieg . Wollmoiree - JS Afl

und Tuchröcke

la . Trikotrock 2a28

Seidenreste
weit unter Will.

Herren-Oberhemden
farbig 2 . 85 , 3 . 85 , 4 .65
Ei «« 2 .95 , 4 .45 , 4 . 95

Hosenträger
Paar

36, 52, 78 , 115 ^

Herren - Kiawatlen 0 / , ,Stück LHt 4

Herren - Westen
T L « , 9 .90 , 3 .90

Spitzen - Stoffe
für Linsen

Ä 3 . 90 , 5 . 90 *

Aut sämtliche reguläre Waren 15 °
|0 , ausgenommen Kurzwaren und Garne.

Kaiserstrasse 143 zwischen Marktplatz n. La:zwischen Marktplatz u . Lammstrasse ntü atrasse .
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A
.

H
. Rothschild

: Zelephon 1556 :
Karlsruhe

Kaiserstrasse 167

Iiet<rk in
solider £

Ausführung
billigst 05

ifliTifnnirrriii ME iatfscuk
Unter dem Protekorat Seiner Königs . Hoheit, des Grofherzögs

SumStag den 18. Januar «*. IS ., abends 8 ' , Ubr beginnend.Veranstaltet der Militärvercin in den Sälen der Eintracht seine

Kaiser- und Belfort -Feier ,
wozu die verehelichen Mitglieder mit Angehörigen freundlichst eingeladcnwerben . Die Festordnung cntbält u. a . : Gesangs'oli , musikalische und
turne,ische - Aufführungen , und zuletzt Tanzunterhaltung.Restauration niit offenem Bier. 774.8 1Orden u. Ehrenzeichen, Vereins- u . Verbandsabzeichen sind anzulcgen .

Der Borstand .

Verein ehern. Bad, Prinz Karl Dragoner Karlsruhe.

lliifftt orMIidje 8kmckml»mlW
findet am Samötag de« 18 . Januar 1908 , abend » halb 9 Uhr ,im Vcrcinslokal, „ zur Wacht am Rhein " , statt.

Tagesordnung ; Bekanntgabe des Jabres - und Rechenschaftsberichts ,Neuwahl des Vorstandes und der Kommissionen.
, Anträge zur Generalversammlung sind bis spätestens 16 . Januar

bei unserem ersten Vorstand einzureichcn . - 7 . 3
Zahlreiches Erscheinen ist erwünscht. Dtk Vorstand .

Museum Karlsruhe .
Dienstag den 14. Januar 1908 :

Ball
Anfang 8 Uhr. — Panse 10 Uhr. — Ende 2 Uhr.

Die Galerie ist bis 10 Uhr geöffnet und findet der
Zutritt zu derselben nur auf der Wendeltreppe statt .
Tischkarten zu Mk . 2 50 sind beim Museumswirt bis
12 Uhr mittags zu lösen. Bei später bestellten
Gedecken erhöht sich der Preis auf 3 Mk.

Es werden weiterhin am 24 . Januar und am
5 . Februar Tanzunterhaltungen und am
26 . Februar KostUmball stattfinden.

Karlsruhe , den 8 Januar 1908.
Der 'Vorstand .

Karlsruhe — Museumssaal .
Donnerstag , 16 . Januar1908 , abends 8 Uhr , I

INZEI
des Violinvirtuosen

Willy Burmester
unter Mitwirkung des Pianisten

A. Schmidt -Badekow -Berlin
Programm .

1. Sonate Es -dur Beethoven
2. 1. Violin -Konzert D-moll

H . Wieniawski
8 a) Fantasie D-moll Mozart ,

b) Konzertstud . üb.
Variation . A -moll
v. Bameau A . Scbmidt-

Badekow

4>
4. a) Aria „ \ G. B. P«riOl«8i

b) Menuett • ►>-£; J . Haydn
c) Walser < jf= I JFr . Kuhlau

. d ) Gavotte § J . 8 . Bach
e) Gavotte ln K jF . J .Gossec

5. a) Valse Cis moll Chopin
b) Rhapsodie Nr. 10 I .iszt

6. Thema m. Variationen
Pagaami-Burmester

[ KuuartfUgel Beckstein a. d. Lager d.Herrn Hofl. öch weisguthier-
E ntrittskartnni Saal 4, 3 , 2 Mk., Galerie Mk. 2.50 und

1 .50, in der 686.2 .1

„ Hugo Kuntz ,Kaiserstr . 114, Teltpkon 1850, und an der Abendkasse -

Morgen Sonntag de « 12 . Januar

Grosses KONZERT
im Saal zum „ H ilderho f

wozu freundlichst einladct B1336
« «sang 8 Uhr . rrivo . i « iu «rl . » i .

Wiener Hof , Fasanenstrasse 6
bei der Kaiserstrasse ,

Morgen Sonntag abend , den 12. Januar 1908 :
Souper a . 1,50

Schlei , blau mit Krttuter -Sauce
Gedampftes Hochripp , garniert

Dessert , B1386
wozu böflichst einladet Bunchor ,

MT Briefmarken
io großer Auswahl empfiehlt B1391

E . Justi . Iriedrichsplah 11 .
Ankauf einzelner Briefmarken , sowie ganzer Sammlungen .

ivclben lunu uuo usuiu uau' t u I „> oci
JÖIIUdHIU ' UII Druckerei der . .Badische» Presse ".

Patentanwalt
Ing. A. Ohnimus

Mannheim
D . 1. 7/8 2517aj7.! t D . 1. 7/8.

Größere Posten halbwollene , so¬
wie reinwollene

sind enorm billig abzngebe «.
Sehr empfehlenswert für Wieder¬

verkäufer und Sattler . 19015.6 .6
Karlsruhe ,

Kaiserstratze 93, 1 Tr. doch
■‘jaaiiätesm. _ „ ’itrriea

: Paien/beHrösle,P&lentmiiqfy
1907mit Slaatspreis prämiert'itftrl antrkannl reell, billig tr franko

. JP/eidfingero & L o t -fc '
Matratzen . •Pabrik .'ctrfs ’ru A es

fl8. lvssinystn3tttt - tPreisl a rat iS :-m

Bettröste u . Matratzen
w billig auig polstert , kostenlos p.
Auto abgeholt und znge ührt .

Hölvl. KaMicnjälitr,
Samm Seifert ,

prämiiert mit 1. Preise
und Ehrenpreis, welche
hervorragend in tief , ge-
bog . Hohlrollen , Hohl-

schockel, Hohlklürgri ,
Knorre u . tief. Du»

Pfeifen gehen, sowie stammesechte
Weibchen preiswert zu verkaufe « .

11 . Knaebel ,
Bl264 .2.1 Wilbelmstraße 24, II .

Mr Verlobte !
Steinstraze 6 ist eine hübsche

Aussteuer , bestehend aus zwei auf-
gerichtelcn Betten , Chiffonnier , Nacht¬
tisch , Veitiko mit Spiegel, Ziinmer-
tisch, Stühle , Spiegel, Suchenschrank,
Küchentisch , Hocker , kür den billigen
Preis von nur 218 Ml . zu ver¬
kaufen , sonstiger Preis 2S6 Mk.

Günstiger Gclcgenheitskauf für
Brautleute. Bl 166

Rur Steinpratze 0 bei Julius
Ebel .

Wege« Wegzug
und Auflösung des HauSbalteS find
mehrere noch neue Bette « , Chif¬
fonnier , Vertiko , Schreibtisch,
Tische, Stiichle. Küchenschrank u.
verkch billig abzngebe «. Lohn »der
Einkauf für Brautleute. Anzusehcn
abends von 7— 8 Uhr, Sonntags von
11 Uhr ab. B,302.2 .2

Seubertsir . 2 , nächst Scklochthof.

Sonntag den 12. Januar 1998 .
29 » lldoimements- Bo »Iteuung »er

Ubi? A rote Abonnementskarte» ,.

Ucr Prophet.
Große Oper mit Ballet, in 5 Akten,
»ach dem Französischen des Enge >
Scribe, deutsch bea>bettet von L. Reii -

stab Musik von G . Meyerbeer .
Musikalische Leitung : h»r . G. Göhler.
Lzenische Leitung : Mathias Schön.

Personen :
Johann von Leyden Haus Tänzler,
Fides , keine Mutter Rosa Etboker .
Berta, seine Braut St v Szetienyeffy
Jonas ,
Match
Zocha

s , 1 Wieder- s &an® Bussard.fajs -
'
i&Ä.
(G >af Obertal

Haupileuie der
Wiedertäufer

Ein Bürger .
Ein Soldat .
Bauern . .

Schüller.
Jos . Grötzinger
Friedlich Eri .

A . Bodemnüller.
Eugen Kolndach.
Joi . Grötzinger .
©ruft Golde .

Elster 1 Sänger ( Frieda Meyer.
Zweiter / kua» e f Jo da» a Klebe,
llandleute von Dordrecyl . Ritter » nb

HeNebaidiere de ; Grafen Ober¬
tal. Einwohoe- von Leyden und
'ii ' iiiiner . Wiedertäuscr. Groß-
wüldenträger und Magistrats
Personen von 'stiünsler . Zn den
Wiede , täuiern übergetretene Gci »-
lichkeit . Mönche. Chorknabe » .
Pagen Junge Mädchen . Tra
bauten des Propheten. Soldaten
und Volk.

Oit der Handlung : In den erste »
- Akte » i » Holland und «war in ,
eiste» Akte i» der Gegend von Dord -
recht , ini 2 . Akte zu steyde » ; in d m
3., 4. und 5. Akt vor u zu Münstei

i» Westpbalen .
Zeit : um das Jabr 1534 .

Die vorkommenden Tänze sind vo»
Paula Alleari - Bayz arrangiert ,
» «lang >/i7Phl . Hnvegeg. lv Atz .

» affe ckröllnuua 8 Phr .
_ Grotze Preise ._
Färberei Printz
65 hihaUsn — 500 AngestaUu

Annahmatteken überall . Ms

um

i
Pädagogium, OrüsstEPSCiiu

'
e und MusiHlBhFBFLB.n . nap.

Der Unterricht erstreckt sich auf alle Gebiete der Musik vom
ersten Anfang bis zur vollendetsten Ausbildung und wird von 30 Lehr- 5
kräften erteilt .

Anfragen und Anmeldungen schriftlich oder mündlich bei der Direktion
Theodor Münz , Waldstrasse 79 .

756

DampfwaicbanitaK bodRnlKim
Natur - Rasenbleiche — Gardinen -, Wasch « und Appretur - Anstalt.
Üebernahme von Hanshaltungs- und Hotelwäiche, ff. Herrenwäsche .

— , T™ .r Annahme : Filialen der räroarei We >s - Telephon *04 . - irr ™: -
Kaiser - Allee 31 , Ecke Schillerstraßc . Klauprecht ratze 37 , Ecke Bürckliniiraße.
Karlstratze 81» Ecke Gartenstraße. Kaiser rage 189 », Ecke Waldstraße. 9787a .t2

Deutsdie MittelmeerLevanleLinie
IblstelKantrtteiliäratwg.

Regelmässiger wöchentlicher Passagierdienst zwischen
MARSEILLE - GENUA

NEAPti . - PIRÄU5
SMYRNA - KQN5TANTIN0PEL

3Dt55R - BATUM und zarihfi
hlüatlSAafmmfedlUitlhelhemBeadldkSdaa imdigeäiii BMtndhrgebrtaäe/tsfefttt.
WegenFahrkarten, Auskunft über Reise ti wende man sichausschliesslich an

Nnrddeuf5cher Lloyd , Bremen
oder dessen Agenturen .

Nähere Auskunft erteilt der Generalvertreter Friedr , Kern , Karlsruhe , h ail -Frie<lrich8tr. 22 , Kcke Kriiprinzenstr.

m.

Badenia - Fahrr
Vornehmste

deutsche ITlarke.
9140a 26 .5Vertretungen in fast allen Städten Deutschlands.

Eisenwerke Saggenau, Saggenau.

Wir liefern
gegen Monatsraten vo» 2 Mk. an

Photog . Apparate
Neueste
Modelle

aller
modernen

Typen
etc . sowie alle
Utensilien

zu massigsten
Preisen .

Zithem aller Arten,
Saiten¬

instrumente,

Violinen
Mandolinen,
Guitarren ,
Harmonikas

Musikwerke
selbstspie¬
lende , so¬
wie Dreh-

Instru¬
mente

mit Metall¬
noten .

^ Automaten.

Grammophone
garantiert echt mit
iart gummi- Platten .

PhonegraphcD

Goerz Trieder - Binocles , Operngläser , Feldstecher
Preisbuch No . 77 mit vielen Abbildungen auf D { n 1 jt C . aftnd
Verlangen gratis nnd frei. Postkarte genügt . Dlul S f fCUIlu in Breslau II.

Sretes - g. g« atittllui - I erHiiairvriBi :

Aloys Maier, Hoflieferant, Fulda.
ll !ustr .Piospekteauchüb . d >n neuen
SpieUpparat „Harmonista1' , mit dem
Jedermann ohne Notenkm tnisse sof.
4st . Harmonium spielen kann . 1758a

Kinderwagen ^
. Vunpenwasen,

, -^Sp - rtwage», Baby
I !Srbe,RoiseIbrbebeziel

mail direkt».b.alt , aröl ’
sächl. Kinderwagenfabr

Ici' onn billig. Sage bcii
i Satalogverlang . ob Bar' eiutauf mit 10»,, Siaba

ob . bequemeTellzahlimSiUicbet ^ nlätt« Zrctber , soe
2295n .13.il

Geslchtshaar S b/:S :
schmerzlos, mir d. Elektrolyse . Da
j. ldst Massage sowie Gesicht - u. Nag l-
vflege. Beste Referenzen . Bl :s9 i0.2
FrL Blsting , Kaiscrstr. 175, 4. Etg .

DaiielH ' ii
gibt Bankg , schüft schnell , von 80 M
ad , 5 »monatl. rückzahlbar gegen
Waren- H Möoelverpfändg ., Wechsel ,
Bürgschaft , Hypothek. Schuldschein .
Erbichaft , Wenpapiere, Librnsv r-
sichernng u. Ab ' chlust u . s w Biele
Kunden arn hiesige » Platze . Off.
m. ri ) 4 Rückporto u Rr . 6443 a
d. Epp. d. t . Bad. Presse " erb. 6.3

Giiiilizc Eelescuheii für
AMWer.

Wegen Erbteilung, ist ein Kine »
ma ograph mi >

' 850 m Films
bilkig zu vertan en .

Off >rten unter t *i369 an die Ex¬
pedit ou der . Bad . Presse .

Tückt ., kautionssähige Wirtsleuie,
Metzger, suchen auf 1 April eine t .attg -
baie w »i- larr a t in Pacht oder
Zapf zu übernehmen .

Off find unier Nr. B796 an die
Exp cd der „ Bad. Presse " erbet. 2.2

Damen ,
jed n Standes , welche ihrer Nieder¬
kunft entgegen gehe», finden liebe¬
volle Ausnahme , mäßige Pension , bei

l 'ran Paiiline Kletlerle ,
Bathingen o . d . Silber ,

9377a_ Lolimdestr . » 6 . 10.3

fikssben - lkolium»
Kirsche » für mittlere Figur , stbr
schon nnd gm erhalten , ist billig
zu verlausen . Bltea
_ Blumen str. 9 , Seitenbau, 1 St .

Minterüderzieber,
tadellos , für mittlere , kräftig/
Person billigst . B1361

Waldstratze 63 , 2. Stock , rechts.
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ulein usperkauf
__ lil beginnt Montag den 13 . Januar .

Zu noch nie
dagewesenen

Preisen.
Jedermann
überzeuge

sich.

Mehrere Hundert Piecen Damenkonfektion
in bekannt guter Verarbeitung , bestehend aus eleganten Eskimo - Paletots , Astrachan -
Jacketts , englischen Paletots , Kimonos , Havelocks , Abend - TTlänteln , aparten
Kostümen in Tuch ' , Sammet - und englischen Stoffen , Caillen - Kleidern in Woll - und
Waschstoffen , Kosiümröcken , Morgenröcken , Matinees , Unterröcken , Blusen in
Sammet - , Woll - , Seiden - und Waschstoffen , Regenschirmen für Damen und Herren

verkaufe jetzt wegen bevorstehender Inventur zum grössten Teil
= === = zur Hälfte des regulären Wertes . ==== = 761

Jil

Prozent
unter regulärem

Wert.
Beachten Sie die enorm billigen Preise in meinen Z grossen Schaufenstern der Kaiserstrasse.

Iiaiserstrasse
erner

Ecke Kaiser -
n . Waldstrasse .

Dtr erste HM WM teil 1 1
ältester kynologischer Verein Badens , ladet
seine verebrlicUen Mitglieder auf Freitag
ve « 24 . Januar , abends ‘Iß Uhr,

'
zur

Generalversammlung
im Vcreinsloknl „ Palmengarten " freund -
lichst ein '807

Etwa 'ge Anträge müssen 8 Tage vor¬
her beim Vorstand eingercicht sein.

Ter Vorstand .

Kr Photographische Kursus iiir Dsmen
beginnt erst Montag den 20 . Januar .

Prof . F. Schmidt ,
684 .3 .1 Sophienstrasse 95 .

C- LIEBIG
FLÜSSIG. SOFORT TRIN KFERTIG .
2 Theelöffel auf eine Tasse heissen Wassers.

Prima Rotwein ,

Büros

Karlsruhi

Be besten Erfolg«1 h*«o Mrmt te * mm*
t* (Wo.7wg4«

empfiehlt
ihre

gleicbmässig
vorzüglichen

117° 2

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .
Vollmundig . »!--„> Kohlensäurehaltig . 'Hon- Bekömmlich .

189012 .8.7

IfrPiOs* wt Bqw4M| «
I Mrt » PodaHtaiHMi|»
PatentbürosBap«r KSEÜ

Möbel -Berka « f.
Spiegelschrank 65 , Betten , Schränke ,

Nachttische, Waschkommoden, Näh¬
maschine, Salon - , Schlaf - , Küchen -
Einr ch » »gen kompl., bcff . Garnitur .
Chaiselongue , Trumcaux , Gaslqra ,
Auszug -, Salon -, Näh - , viereckige
Titche, Oelgemälde , Vertiko. Garde -
robcschrank220X 80 >m,Lteh -Dopocl -
pulie , Aktenschrank. Damen -Toilettc
( Mahagoni , Sosa , Divon .
81350 Sophienstratze 13, Part .

°
V

'
s7.,-s 8 peris ! ksus ;

Ccppiche
Emil Letevre

BERLINS . , ie - QOranien -Strasse IQO .

Höchste Leistungsfähigkeit
Riesen - Umsatz!durch

den

Todes -Anzeige
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere

liebe gute Schwester und Tante

Frau Sofie Willi , Ww.
nach langem , schwerem Leiden durch einen sanften
Tod zu erlösen . 803

Die trauernden Hinterbliebenen:
W . Schmidt , Kanzleidiener a . D.
K. Stier , Polizeikommissär, Ww.

Die Beerdigung findet Montag mittag 4 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Degenfeldstr . 4a , 2 . St.

Stdndlg IO bis 15,000 Teppiche ]aller Grössen n. Qualitäten zu Aus-
nahme-Preis'-n von Mk . 3,75 , 6 , IO,20 , 30 bis 1500 NSk . vorrätig , [

pracht-Xataiog “tasS^ S ? *
gratis und franko .

3 0*

Stli - Jatltim KÄÄ
rückzahl. ) Marcus Berlin . Born -
holmerstraßc 1 . Rückporto. 3t8a .3 1

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Hinscheiden meiner nun in Gott ruhenden Gattin

Karoline Gauch , emsf,
spreche ich allen herzlichen Dank aus Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Schwarz für die trostreichen Worte , sowie
für die vielen Kranzspenden . B1352

Der trauernde Gatte :
Engelhardt Gauch , Schuhmachermeister.

Trauerhüte
in jeder Preislage

stets vorrätig .
Gesehw . Gutmann , I

Waldstrasse 37 14144

Wegen Todesfall ist eine in
stottem Betrieb stchcnüc. schuldenfreie

Milchv

rlsrutz«
« ademullc

garantiert rein , von 48 P g . per Liter an wwie sämtliche
SUdweine , offen und in Flaschen , c npstchlt die

spanische Weinhandlnng

Wkiteslen .Elektrischer
immlfii „Prwkldkiis

Lesfing r . 29 , Rhein r. 4 », Darlachcritr . 38 ,
Rüppurretstr . 14 , » nriMch , Hauptir 32 , Pforz -

beiin . Bleichst » . 22 und Ghnnafiumstr . 198 .
Am Markt 3. 18S06.52.2

für 60 bis 65 cbm 120 Volt , ganz
neu , oreiSw . zu verkaufen . B < 95

Stephan entvojje 96 , pari .

verbunden mit Mälzerei unter
sehr günstigen Bedingunger . greis
werr zu verkanien

Offerren unrei Nr . Bl xtu an fw ,
Exved der » Bad . Vrrsse" erbeten .Diwan .Palmen Vasenäste

Spiegelzweige Kamcltaichen , bochieine Ausstihrriig
für nil> 18 M . zu verkamen
B1399 Do 'ialqsft » 39 pari

Ulemilotfiir
kaufe».

neu. mit Schlagwerk
ü: nur 10Mk . zu er :

Dong '.aSstr 39 , p I" " -

Ach ' 'eine» Maslenio tnm lsj
billig z« derkanieu 3i :

Fasane » raize 3 1 Tieope .idlerstraue 7 .

Für Vttijlnkniigkii , Vereine,

In meiner im Stadtteil Beiert »
beim gelegenen Wirtschaft sj , d
Rebifnzimmer » . Saal an diversen
Tage » abzngebe » . welche i>e>> ver¬
ehrten L-erbtitdu -igen , Vereine » und
Gel Ostbofte» hiertnitbestenSempkehle .

Zu erfragen uni . Nr , 799 in der
Erped . der „ Bat Presse ''

Sin kluger, vorsichtiger
IMT JRrfinderl
läßt sich bei Uebertragnng seiner
Patenisachen nicht durch hohe, ]
meist nicht gezahlte Geldsummen I
detSren, sondern übergibt die !
Erledigung seiner Patent - und ]
Schutzangeleaenheite » zur re - 1
ellen , ra ' chen und billigen !
Bedienung an das 336a.2 . l ]
Patentbureau P. Koch ,

Billtuge « , Baden .

Reelle Heirat.
Irrtest . , hübsche, 'liebensw . , kath .

Dante , 30 Jahre , a . gut . Fa -milie ,
mit seiner Ausstattung u . späterem
groß . Barverrnögen , wünscht Heirat
mit ält . f . Herrn Beamten od . <8e -
schäftmmrn . Nichtanonyme Offerten
unter Nr . 81321 an die Exped . der
„ Bad . Presse "

. Diskret . Ehrensache .
Waise eines Bergwerkbesitzers ,

Christin , 25 Jahre alt , mit 270 000
Mark Barvermögen , mangels an
Bekanntschaft , wünscht sich auf dies .
Wege zu verehelichen . Ernste An¬
träge unt . Chiffre „ Schwarze . Dia¬
manten " nach Salzburg , hauptpost¬
lagernd . Anonymes unbeantwortet .
Diskretion zugesichert . 340a

Heirat .
Fräulein , 21 Jahre alt , ans an -

geiehener Familie , große statt ! . Er »
schsinung, tüchtig im Hauswesen ,
10 .000 Mail brr , später mehr , nebst
Aussteuer , wünicht glückliches Heim
mit e nein katb . Beamte » od tücht .
Geschäftsmann . Diskretion verlangt
n. gegeben . Anonym zw . ckloS . Off
mit näh. Angaben unter B1400 an
die Expedit ion der „ Bat >. Presse " erb .

Beamter
Beamter , gef . Alters fnicht hier ) ,

pensionsber . , Einkom . bis 5000 M ,
sucht Briefwechsel mit vermöglichein
Fräulein od . Witwe behufs späterer
Heirat .

Diskretion beiderseits selbstver¬
ständlich. Gest. Offerten mit nähere »
Angaben unter Nr . 341 » an die
Expedition der „ Bad . Presse " erbet .

Hi Verloren ~
9f §

Ein armer Junge verlor gestern
abend sein Zahltagtäschchen mit
19 Mk- 43 Pfg von Halb u. Neu ,
Durlachertor und von dort in der
•Mir . Bahn dir Nelken str. Ter redl .
F »der wird gebeten, daSselbeNhl « « »- i
strahe 9 5 St . , abzugebcn. 0138 I
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Betten • Wäsche * Ausstattungen liefert billigt
in gediegenster

Ausführung

Otto Fischer ,
' §398 130 Kaiserstrasse Karlsruhe Talephtn r ?g.

Grmd- mH Halisbefitzer -Vereill .
(E . B ).

»' In letzten Tagen find auS Mieter - insbesondere Beamtenkreisen
Heftige Angriffe wegen der von unS als nötig erachteten mäßigen Steige ,
rung der Mietpreise gegen unS gerichtet worden . Man machte den

Hausbesitzern den Borwurf einer grundlosen Ausbeutung der Mieter
« nd ungerechtfertigten Bereicherung , sowie der zuweitgchenden Ver¬
schuldung . Tiefe Vorwürfe basieren teils auf Unkenntnis und Ent¬
stellung der Tatsachen , teils auf Uebertreibung . Die Verschuldung ,
die überall im Erwerbs - und Wirtschaftsleben , wo mit Kredit gearbeitet
werden muß , vorhanden ist, beruht auf der Entwicklung der Zeitver »
Hältnisse , und auf der Tatsache , daß Kapitalisten wegen der vielfachen
Unannehmlichkeiten und Scherereien nicht selbst Hausbesitzer sein
wollen , sondern es vorziehen , ihr Geld in sicheren Hypotheken anzulegen .
Wir haben sodann nachgewiesen und finden es in der nach einwand¬
freien , amtlichen Material bearbeiteten Broschüre des Schriftstellers F .
k . Freudenberg über Verhältnisse , Preise und Rentabilität des Haus -
stesitzeS in Karlsruhe vollauf bestätigt , daß das Erträgnis im Durch¬
schnitt so gering ist , daß die Verzinsung kaum oder nicht mehr gedeckt
wird , ganz abgesehen von den großen Verlusten beim Leerstehen von
Wohnungen ; ferner daß die Unkosten für Verzinsung , Steuern . Um¬
lagen , Unterhaltung usw . in letzten 2 Jahren sich um 12 bis 15% ge¬
steigert haben . So beträgt die wiederholte Steigerung der Hypotheken -
zrnsen vor 2 Jahren und in jüngster Zeit um je y4 % bei ersten Hypo¬
theken allein 13'/ -% ; dazu kommt dann noch die Erhöhung der Umlagen
der Taglöhne und Materialpreise , ferner die bedeutende Mehrbelastung
durch die neu « Vermögenssteuer , di« allein zu Lasten der drei größeren
badischen Städte Karlsruhe , Maimheim und Heidelberg eine Million
Mark beträgt , die zum beträchtlichen Teil auf die Hausbesitzer entfällt .
Daß die Hypothekenzinsen sobald nicht wieder ermäßigt werden , liegt in
der allgemeinen Teuerung begründet und wird auf die neuesten An¬
fragen von den Geldinstituten auch bestätigt .

Die befürwortete mäßige Erhöhung der Mietzinse bezweckt also
lediglich den Ersatz der den Hausbesitzern unverschuldet erwachsenen
größeren Lasten , die sie nach Lage der Dinge keinesfalls tragen können
und sie tun damit nicht » andere », al » wa » jeder reelle Geschäftsmann
tut , der seine BerkaufSpresse erhöht , weil seine eigenen Kosten für Roh¬
material und Produktion größere geworden find . Die Erhöhung der
Mietpreise war daher auf keinen Fall zu umgehen und war eine unab -
weiSbare und schon seit der letzten Zinsstcigerung ins Auge gefaßte Not¬
wendigkeit . Die gegen die Hausbesitzer gerichteten Borwürfe sind dem¬
nach in jeder Beziehung unbegründet und ungerechtfertigt .

WaS die Angriffe seitens der Beamtenschaft betrifft , so sollte ge-
rade diese nicht außer Acht lassen , daß sie in diesem Jahre eine erheb¬
liche Aufbesserung ihre » Einkommens erwartet , die nach den Teuerungs -
Verhältnissen auch durchaus notwendig ist , daß aber die Lasten hieraus
zum erheblichsten Teil von der Geschäftswelt , und unter diesen stehen
die Hauseigentümer wieder an erster Stelle , zu tragen find . Was wür .
den nun die Beamten und zwar gerade unsere Angreifer sagen , tvenn
die Geschäftswelt und damit da » GroS der Hausbesitzer öffentlich Wider¬
spruch gegen die drohende Mehrbelastung und damit gegen die sehnlich
erwartete Gehaltsaufbesserung erheben würde ? Ist darum das gegen
uns erhobene Geschrei nicht zum mindesten sehr unklug ? Das alte
Sprichwort sagt : „Jedem da» sein «, und was dem einen recht ist, ist
dem anderen billig "

. Da » mögen sich die Angreifer in der Beamten -
fchgft doch zunächst überlegen , hoffentlich kommen sie dann zu ver¬
nünftigeren Schlüffen .

Bezüglich des in diesen Tagen auch gefallenen Schlagwortes vom
Bodenwucher sei nur kurz darauf hingewiesen , daß seit Jahren bei Bau¬
platzversteigerungen der Großh . Zivilliste , des Eisenbahnfiskus und
anderer Behörden als Minbest -Anschlag - Preise von 35 Jt und mehr
pro Quadratmeter verlangt worden find , während das Gelände seiner
Zeit nichts gekostet hat . Wie steht eS da ,nit dem Bodenwucher ? Ist
ek dem gegenüber logisch und gerechtfertigt , daß von Staat und Be -
Hörden gewissermaßen au » öffentlichen Mitteln an Baugenossenschaften
Gelände um den zehnten Teil dieses Preises und Kapital zu außerge¬
wöhnlich niedrigem Zinsfuß gegeben wird ? Liegt daran nicht eine ein -
fettige Begünstigung , sowie eine ungerechte Verschärfung der Kon¬
kurrenz . sowie «ine Gefährdung der privaten Bautätigkeit : Darüber
ist da» letzte Wort noch nicht gesprochen .

Tief bedauerlich und geradezu unwürdig mutz es endlich bezeichnet
werden , baß förmlich denunziatarifch von den Angreifern darauf hinge ,
wiesen wurde , daß B e a m t e die Rufer im Vorstand des Hausbesitzer -
Vereins seien . Abgesehen davon , daß der Vorwurf in dieser tenden¬
ziösen Form ganz unzutreffend ist . so gilt die Frage , was ist denn diesen
Beamten überhaupt vorzuwerfen ? RichtSk Sie haben nur ihre Pflicht
getan und find berechtigtrrmaßen auch auf ihre privaten Interessen be¬
dacht . Würden das die Angreifer etwa anders machen ? Würden sie
ihre privaten Interessen etwa außer acht lassen aus selbstloser Rück¬
sicht auf andere ? DaS werden sie wohl im Ernst niemanden glauben
wachen wollen ; gerade ihre einseitigen und ungerechten Angriffe
sprechen sehr für die gegenteilige Annahme . In Geldsachen hört be.
kenntlich die Gemütlichkeit auf . Es kann nur begrüßt werden , wenn
befähigte Beamte sich auch im Privatleben als freie und tatkräftige
Staatsbürger betätigen und sich nicht auf die Rolle von einflußlosen
Staatsmaschinen beschränken . Sie machen damit nur von ihren staat ».
bürgerlichen Rechten Gebrauch und gewinnen einen tieferen Einblick in
die bestehenden Verhältnisse und das kann für das Ansehen der Be¬
amtenschaft nur förderlich sei« . _

811

nt Der Vorstand .

Verloren Ä ' - 'Ä
naar . abends , in verlängerter
Schützen- oder Marienstraß «. Ab-

Ä gegen gute Belohnung im
re au. _ _ _ B1375

AaSznleitze « find

10- 16,000 Mk.
auch aufs Land , als I. Hypotheke.

©tjucfec befördert die Ezvcd . der
. Bad . Presse " unter Nr . 812. LI

toipp ’tointalsniiit
Montag den 13 . Januar ,abends > ,0 Uhr :

Lokal » Vier Jahreszeiten ". Um
zahlreiches und pünktliches Erscheinen
ersucht 793

Ter Vorstand .

5

. Zu einem

Vorbereitungskursus
filr die

AufnahmeprüfuD:
in das

Lehrerinnen- Seminar
werden noch einige Teil¬
nehmerinnen gesucht .

Baldgefl. Anmeldung er¬
bittet die 806 .2.1

Handfflslehranstalt und
Töchter - Handelsschule

„ Merkur “
Karlsruhe , Kalserstr . 113 .

1

Zum Besuch
der Maskenbälle re . suchen zwei
auswärtige junge Herren vonirtels -
ireie jüngere Damen , ohne Anhang .
Diskret on selbstverständlich gegeben
und verlangt .

Gef. Off . befördert die Expedition
der . Bad . Presse" unter Nr 308a .

Möbel -Verkauf .
1 Schreibtisch m. Aufsatz, 1 Stieiel -

schnürböckchen , 1 Küchenbuffct, 1 ein-
türiger Kle dcrsckrank, 1 GaStischche» ,
1 Süchcntisch, 1 Strhvult u 2 antike
Kommoden sofort billig zu verkaufen

Yorkstraßr 28 . Part . Bl334

Karlsruhe, Ka »eütr . ilv , l
ioltMt » iaaoirei *E» eiiltl6iFräulein

24 I ., deutsch und franz . spre¬
chend , welches die Hotel -Fach¬
schule in Basel besucht, bereit »
mehrere Saisonstellen als Ser >
vierfräul . bekleidete u. im Hotel¬
wesen durchaus erfahren ist,

' sucht
Anfangsstetle

auf einemHotelburean
Beste Zeugnisse sowie Photo¬

graphie zu Diensten . Gest. An¬
gebote unter A. 339 an Hasi -
■enetein d Vogler , A »»K .,
Karlsruhe . 800

ÜiÜIiÜlM
® firt franif Glll >iril _

m

i
franz . Billard

Marte Derffelder
und ein klein-re»

Tafelklavier
ist wegen Platzmangel sofort
zus . für 2b» Mark Kasse
abzugeben. 552.3.2

Offerten vermittelt unter
E . 173 Baasenataln £ reg¬
ier , A.-8 ., Karlarake .

9 *• • • • • • • • • * • » «
i Wegen Kränklichkeit r

ist ein bei Land - und Stadt -
kundschaft best eingtführtcS
SSI 3.2

sofort pachtweise abzugeben.
Sin tüchtiger » gewandter

Mechaniker wird bevorzugt .
Off. v. ernstlich. Restektauten

vermittelt unter 0 . 171 Haasen -
steiu & Vogier,A.- 6 . ,Karlsruhe .

ist!
durch Uedernahmr ri« e» feine»
Spezialgeschäfts in Regensburg .
Rentab littst garantiert . ML 6000
erforderlich . Gest Off m. t . l . 307
an Haafeastet « * Bögler ,

Mit » » «, . 33 ' a

_ _ 5X1
bietet sich 816a

guter Verdienst
durch den Bertrirb geflickter
Wollblusen an Private . Gest.
Off. nebst Referenzen unter
V. 9000 an Hasse isten » *
Vogler , A .-6., Planen i. V erb .

Von Sonntag Nachmittag an

Ausstellung
von

besonders vorteilhaften Angeboten
ans meinem

Inventur -Räumungs -Verkaaf
in

sämtlichen Schaufenstern.
S. Model.

♦
■
»

e
«
i

v
«
«
t

!
■
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Bas Speilal-PelzwsrengeseWUt von

Gustav Schrambke jr .
Waldstrasse 35 Laden WaldUstrasse 35

schräg gegenüber dem Colosseum
gibt auf fel374 .2.1

znröchgcsctzte und Muster-Pelzstolas
bestehend ans nat . Nerz , Biber , Nutria , Waschbär , Fuchs , Nerzmurmel , Nerz-

und Zobelbisam , farbige Tibet, elektr . Bisam und -4 jg OA Ol
eine Partie nat . Skunks , so lange Vorrat reicht %9 \ ß Jo

Auf Herren- und Damenpelzmantelfutter 25 % Rabatt.
Nie wiederkehrender Ge legenheitskauf .

Thalia -Theater
lebinde, wissenschaftliche und Milder.

26 Waldstrasse 26 .
dn das verehrl . Publikum I

Während wir bisher die Absicht hatten , die berühmten Messter >Gainnonf >
Tonbilder (alleiniges beständiges Vorftilirungsrecht für Karlsruhe ) erst in nnserm
neuen Etablissement , Neubau Waldstrasse 30 , welches ein der exklusivsten nad
elegant - sten dieses Genres in Deutschland wird , su eröffnen, haben wir nns, ver¬
anlasst durch die riesigen Erfolge , welche die gleiche Sache in den Tonbildtheatern
unserer übrigen Filialen errangen bst entschlossen , jetzt schon in unserem bisheri¬
gen Theater , Wsldtlrssse 30 , mit der Eröffnung der Tonbilder hervorzutreten .

Das Repertoir umfasst Darbietungen erster Bühnen nnd Mnsikgröseen von
denen wir nennen : Hofopernsängerin Marie Gfitze , Königl . Kammersängerin Ida
Hiedler, Grossb . Weimar . Hofopernsängerin Gertrud Runge , Primadonna Hedwig
Fancillo Kaufmann , Lola Artet, Viola Villanl , Liane d'Eve , Königlicher Kammer *
shngcr Bertram , Joseph Jesepd , Sigmund Lieaan , Oscar Braun, Robert Steidl,
Kaiserl . Rassischer Opernsänger Boohawetzky , Heary Bender, Martin Bendlx , Prof .
Heinr. GrBnfald (Celle) etc . etc.

Die qualitative Dsafeietung, sowohl die tonbildtiche , afe kinematographisebe ,
ist die höchste bisher erreichte , die Wiedergabe ist eine vollendet naturgetreue .

Das Programm von Samstag den 11 . Januar , bis Freitag den 17.
Janaar umfasst : 810

Tonbilder :
1. Ued an den Abendstern , ans der Oper „TannhSnser ", gesungen vor, g

t Kgl . Kammersänger Bertram .
L Die Damenkapelle von Robert Steidl .
3. Wer ans getränt , Duett aus der Operette „Zigeunerbaron “. **w*E;-
4. Die Feuerwehr , Kom . Doett von Robert and Otto Steidl.

liebende Bilder :
1 . An Bord eines Kriegsschiffes . 4 Liehe nnd Kleister .
8. Blinder Eifer schadet nur . 5. Musik bringt Leben .
3. Die vielbegehrte Gräfin . 6 . nie Seeräuber .

Wir laden das verehrL Publikum sutn Besuche ergebenst ein ,.*»
Hochachtungsvoll

' """" Die Direktion .



Nr . 18 Abendblatt. LamStag den 11 . Januar 1903.
- ins de»« geiverbllcheu Lebe«.

ln Stuttgart , 10 . Jan . Tie seit Anfang dieses Jahres in der
Stuttgarter Möbelindustrie bestandene Lohnbewegung ist in friedlicher
Weise erledigt und ein neuer Vertrag zwischen Arbeitgebern und Ar¬
beitnehmern abgeschlossen worden.

vrerichtszcitnng
4- Mannheim , 10 . Jan . Don Zeit zu Zeit haben sich die hiesigen

Gerichte mit großen Hafendiebstählen zu befassen . So standen gestern
vor Gericht zwei Banden, von denen die eine sich auf den Getreide¬
diebstahl , die andere auf Kohlendiebstahl verlegt hatte . Die Diebe hatten
die Frechheit, gleich wagcuweise zu stehlen . Tie Kohlendiebc hatten
dazu einen nichtsahnenden Fuhrmann engagiert , der für die Fuhre
10 M bekam. Es wurde auf Freiheitsstrafen von 3 Monaten bis 3ya
Jahren erkannt. Letztere Strafe bekam der Rädelsführer , der Tag -
löhncr Ferdinand Zoll . Die Abnehmer wurden mit einer Ausnahme
freigesprockien.

— Schneibemühl, 11 . Jan . (Tel .) Der 21jährige Eigentümer ,
Scherenschleifer Emil Sicgcrt aus Schneibemühl, der am 2 . September
1007 den Elsenbahnarbeiter Eduard Mittelstüdt vorsätzlich auf offener
Straße nach einem vorhergeg

'
angrnen kurzen Streit erschossen hatte ,

wurde vom Schwurgericht zum Tode verurteilt . Der Erschossene hat
acht unversorgte Kinder hinterlaffen . Der Mörder nahm das Urteil
vollständig ruhig auf .

Tmmm -Schube
für »amen , fitrren und Kinder

amerikanische
russische und
« deutsche •

• ln grosser unswaftl «
und in allen Preislagen 759

Garantie für jedes Paar

g chuhhaus j^ ertolde
Kaiscrstwis« 76 — Itlarktplatz.

KWMMMM
Zum Vertrieb a. Maler- 11. Tischler-

Mftr .u. Möbelfabr. w. sürgesetzigesch .
u. epochem. Artikel ei« tüchtiger

General-Vertreter
für Stadt u. Reg .-Bez. sof. »fl«?.
300—400 Mk. i. bar ersord ., da
Lager u. Versand zu übern, ist.
Off. suh 11 .. . . 5091 an Bullolt
Bosse , DreSde ». 321a

Für einen zugkräftigen Artikel
fache « wir zu sosoitigcm Eintritt
einen tüchtigen , energischen Man » als
Oberreisenden hx , fcsterAnstcllg.,
welcher befähigt ist»die Anstellung von
Reffenden zu übernehmen u. zu leiten.
Gest. Off. sind zu richten an Atoll«» Tr
Hobumb, Ludwigrhafena . See- 344a

Agenten °
_ für bed,

Scheuertuch - b
F
rfk .

Offert, u . F . T . I». 406 an
Bnflolt nasse , Frankfurt a. M. ,2Sa

Lebensstellung ulü
”

findet tüchtiger Herr durch Verkauf
uns . berühmt . Futterkalke an Land¬
wirte u. Wicdcrvcrkäujer , Auch als
Nebenerwerb paff. 0 . nseuung <L
C . , chein. Fab ., t-eipriv- kutritrsch .

Lin Cchrlmg
mit guter Schulbildung findet Stelle
bei monatlicher GchaltSvergmung bei

Dreyfuss & Siegel .

In unserer

Kunstpräpe - Anstalt
findet Ostern 19u8 rin Sohn recht¬
licher Eltern Stellung als

Lehrling.
AriMt $niü ' naö Slnnpr . tferci
802 « malieuflr . 83 . 5.1

Für das Bureau eines Hotels I .
RaugeS nach Freiburg i. B. wird eine
zuverlässige, tüchtige

Buchhalterin-
zu sofortigem Eintritt gesucht.

Bewerberinnen mit guten Emp¬
fehlungen wollen Offerte mit Ge -
haltsansprüchen u . Bild unter Nr .
327a an die Expedition der «Bad.
Presset einreichen.

« I
per sofort bei hohem Salair auf
groß. Anwaltsbureau gesucht . 2.1
801 Näb. Kaiserstr . tot », III .

Gesucht
auf sofort oder später eine erfahrene,
durchaus zuverlässig arbeitende Ex .
pedteuliu gegen guten Lohn für
dauernde , Stelle . 725.3 .2
•lul . leben , vorm . Carl Die sehe,
Dampf-Wasch- und Wäsche-Verleih-

Anstalt, Bulach .

I

Tüchtige
Schlosser

zum sofortigen Eintritt bei Hohem
Lohn und dauernder Beschäf¬
tigung gejucht . 292a.3 .2

L . A. Enzinger ,
Akt . - Ges.,

Wormtz» Pfeddersheim .

Ein iiiiipcr Rann
der mit Fuhrwerk Umzugesen ver¬
steht, gesucht . . 7.-8

Stüppurrerstratze 3L.
Gebucht wird sofort ober aus tö.

ein joltdes, gewandtes Mädchen ,das bürgerlich ru kochen und alle
Hausarbeiten vktfteht . Gute Be¬
handlung zugefichen. Näheres Frau
« . Gärtner , Amallenstr.2Sll . « ">' »

§ a d t T 4t t $ reffe *

Mterstcke
Sette 7

in der KreiSpflegeanstalt Futzbach
ist aus l . Avril d. I . zu besetzen.
AnsaugSgehalt bei freier Station
280 M. Bewerbungen und Zeugnisse
find an die Anstalt Fußdach bei
Gengenbach einzusenden. 350a

Lssenbnrg 7 Januar 1908.Kreis-Ausschuß :
Ge ld re ich.

Kellnttlehrlikg .
Sohn achtbarer Eltern als Kellner

lehrling gesucht . Gute Brbandlung.
Kl. Nebenverdienst . Eintritt gleich
oder Oster » . Offerten t . F ., haubt-
postla ernd Pirmasens . 298- 31

Suche für sofort et» ka¬
tholische», durchaus znverlSsf .,
gebildete » 1u844,.3 .3

Nääelien
oder einfache» FrSnleiu , «
Kinder » . Dasselbe muß mit
der Ktuderpste e »ollftäudi
vertrant sei« , die Schulau gab
überwache« «nd die Kinder
Wäsche aurbesse . « könne «.

Rnr solche , welche einem
solche « Posten auch wirklich
gewachsen find, möge « sich
melden .
Fra» Kaufmann dos. Helnrieh

vberkirch (Baven ).

Köchin ,
durchaus selbständig « . perfekt,
mit nnr guten Zeugnissen, per
1 . Februar gesucht . 753.2.1

Karlstraße 96 , 2. St .

Einf. , geh . Fräulein,
welches selbständig kochen und gut
nähen kann, sowie alle Hausarbeit
versteht, als Stütze in Beamtenfam .
nach Karlsruhe zu sofortigem Eintritt
gesucht . Dienstniädchen vorhanden .
Angebote mit GetzaltSanspr ., Zen,in
u. Bild unter Nr. 040 an die Exped.
der . Bad. Presse" erbeten. *

6
Mehrere tyfttyi , & «

_ können, sowie HanS » und
■ Klichenmädchen» Zimmer -

1111b Kindermäd . . en finden
gute »nd lohnende Stellen durch 4.1

Fra » F . vclger , Stellenburea »,
67 l ötreuzstraße 6/8, 3. Stock lks.

Mtns
. ;

(kinderlieb ), w . nähen u . bügeln
kann, auch etwas Ziinmerarbeit
übernimmt , sofort oder später
gesucht . 757.2.1

Karlstratze 96 , 2. St .
Gin rNadchcn ,

das gut bürgerlich kochen kann und
in der Hausarbeit erfahren ist, wird
bei gutem Lohn zu kleiner Familie
aus 15. Januar gesucht . Zu melden
81209.2 .2 _ Ä«rlfir ._16,JlI .

In kleinerer vornehmer Familie,
wird ein sauberes zuverlässiges

Mädchen
gefacht, welche kochen kann , und
euvas Hausarbeit verrichtet. Nur
solche, denen äu dauernder Stellung
lie^t, wollen sich melden 613iÄ

Krieg raste 42 II.
« Us 1 . Febr . ein gut empfohlenes

SyUrthfllPlI iür üüchc » Nd $0113»
«VlllUUJlU orbett gefilmt . 2. 1

Aran Maurat Stolz ,
61363 Lefjiu str. v , III .

Besse . es Mädchen
mit guten Zeugnissen kan » sofort bei
kleiner Familie eintrelen . 81365

Tscherter , Kaiserstr . 167 .
Mädchen ,

das selbständig kochen kann, sof od .
1 . Februar gesucht. 8999.3,8

Krruzstratze «, III , links .
Ein solides , reinliches

Mädchen ,
welches sich allen Arbeiten unterzieht ,
Mr 1 . Februar ge .ucht. Solche mit
gute» Zeugnissen, die auf dauernde
Stellung r cflekli re » , wolle» sich melden
Kaiserstr . 81,83 . III, l. 809 .2.1

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ « ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ Hl
Süddeutsche Lebensversicherungs -Gesellschaft , weiche auch die Yolksverslchernngbetreibt und in Baden vorteilhaft eingelührt ist, sucht ime m <t gtösserem Inkasso verbundene

Gencralagentur für das badische Unterland
neu xu besetzen , iJomizil Karlsruhe , woselbst ein komplettes Bureau und Bureanpersonalvorhai.den ist. \ öllige Liispositionslreiheit wird zuges-iohert, angemessene feste Bezüge (auch iür Reisen ).Nieseitige iortscbrittliche Einrichtungen erleichtern die Acquisition. Besonders günstige Ueiegenheit für
ieistungstäiiigen, auch organisa’ori-cü veranlagten Fachmann zur Erlangung einer einträglichen unddauernden l'o -ition. Kaution oder Bürgschaft eriorderlich.

Ausführliche flerteu, die str , n - diskret behandelt werden, unter B . 3 an Haasenateln* Vogler , A .-G., Karlsruhe , erbeten . 1083Ga .3.3

Ln sie p . r 1 . Februar ein zuver¬
lässiges, ehrliches

2& ädch . ein .
n ' cht unter 17 Jahren zu kleiner Fa¬
milie. Zu erfragen 61027.3L‘ Werd rstratze 18 , parterre.

KücheDmädGhen . »

Auf sofort oder auf 16. d. M.
wird ein reinlich. , tüchtiges Küchen -
mädchen gesucht ; selbiges muh im
Salate u . Gemüse richten bewandert
>ein ( Geschirrwaschen auSgeschjpff. ) .
Näh. Stadtgarten -Nestaurant . 755

Zu kleiner Familie wird wegen
Verheiratung des jetzige » Mäd¬
chens zum 1 . Febr. Ersatz gesucht.

Beansprucht wird, selbständig gut
bürg rlich kochen, sowie Kenntnis scd.
Hausarbeit. B13<8

Meldungen Amaki ulr . 03 , I .
Tüchtige » Die « Mädchen , nicht

unter 2 j Jahren , bei kleiner Familie
gegen guten Lohn gesucht. Bl '>41

Wakdstratz « 35 , 3. Stock

Nach Frankreich
such« ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser.,«^»

Frau Hofstadt, Heilbronn,
Staotl . konzessioniert. — Gegr. 1863.)

Gesucht
für sofort zum Zeichnen von Wäsche
gewundte , ältere Person .
Waschanstalt Bardnsch ,

« ttkingev . 342a2.1
Eine reinl. Kran od. jg. Mädch .

w 'rd f. d. ganz . Tag od. einig . S 'd .
für häuSl . Arbeit gesucht . 61355

Zährtngerstr . 63 1H. r. Oucrb .

Modcs .
2. Arbeiterinnen , sowie Lehr¬

mädchen werden gesucht. 8082 .1
8chulz & Hebenstreit ,

Grotzherzogl . Hoilirscranten,
» aiserstratz « 103 , II.

Tüchtige

MißtkttdkitMMll
siiidcn Stellung bei . 814

DrejrfnfS ft Siegel .

IS teilen suchen !
2bis jetzt selbständigeJnhaber eines

BaugeschästS suche « Stellung als

Miikkrpslitr öö . Bsujötzrer
Offerten unter Nr . 347a an die

Exped . der „Bad . Presse " .

Inder - DeMeur .
Erstklaff . Dekorateur, jahrelang in

nur gräm Häusern Noiddeutschlands
iät g. sucht noch Kund . i. Adoniicm .

Offerten unter Nr. 81402 an die
Exped. der . Bad . Presse " erbeten .

Junger Mann ,
7 Jahre gedient , zuletzt 8 Jahre als
- anitätsjergeant in D.-S .-W.«Afrika ,
fn U Ltellp als Aufseher , Haus¬
diener, Kasseiibote oder jonjt passende
stehe . Würde auch Krankenpflege
übcrne men. Gute Zeugnisse vor¬
handen . Äcfl . Off. u Nr. 61059 an
sie Expedition der „Bad . Presse " erb.

ziill8 . s!erhtirsi . UsM ;
"

Ll
Stelle als Aufseher » Verwalter ,
oder sonstiger Bcrtra « e»»p,ste « .
Kaution kann geste .st werden

Offerten erb. unter Nr. 6795 an
die Exped . der . Bad . Presse " . 2.2

SollSer pp Mm ,
ged . Kav. <6 Jahre ), Halb-Invalide ,
mit schöner Handschrift sucht Stelle
als Diener. Schreiber rc. Eintritt
evtl , sofort oder später . Gest. Offer¬
ten bitte unter Nr . 331a an die Ex¬
pedition der . Bad . Presse " erb .

jiuip kriistlp Nm
s« ) t Arbeit , gleich was für Bc-
Ichäitigung .

Zu erfragen unter Nr . 61373 in
der Exvcd. der . Bad . Presse " .

Ein Frti -. I . , 19 Jahre alt , sucht
Ttellung als Kontoristin od^r auch
Verkäuferin . Gefl. Offerten uute.
130» an d .e Exp . der . Bad. Prcsse ".
Verkäuferin ,

der Lebensmittelbrancke kundig , sucht
sofort Stelle . Gest. Off. unt . 81333
au die Exped. der . Bad . Presse " erb .

staurbtiimin
sucht Stelle zu einzelnem Herrn per
torort oder später . Offert, unt 61349
an die Exved. der . Bad. Presse".

Ein Mädchen ,
das gut kochen kann , sucht Stell « al »
Köchin . Näheres zu erfrage»
Schützenftratze 81 , patt. 81890

M» » WWW» » WW « WW» » » » WWMSSS« » MWW

Ein besser . S, bescheidene»
WWM Mädchen , WW»

in allen Teilen des HauShältS er¬
fahren, sucht Stellung in Karls¬
ruhe , am liebsten bei kleiner Familie
ohne Kinder oder juugeui Ehepaar.
Einzelne Herren nicht ausgeschlossen .

Oerten unter Nr. BI338 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

I
n Anbetracht der kalten Witterung

empfehlen wir unser noch reichhaltiges
Laser Winter -

Paletots
Raglans

Ulster
in vielen Grössen u. Preislagen.

Spiegel & Wels
.

■

[
i

Zn sein er Lage Hetdekberg » schöner der Neuzeit
entsprechend gebauter Lade » per 1. April 1908 preiswertasu vermieten .

Gef. Anfrage » unt. F. L. S95 u HMMHtein ft Vogler ,K. V. , HeUelberi erbeten . 218a.3. l

llodes .
Tüchtige 2. Arbeiterin sucht

sofort Stelle ; nur Karlsruhe.
Zu erfragen 81191
Riutheimerstr . 14 , recht» III.
Junge Frau möchte 2—3 Stund ,

vor- u nachmittags irgendwelche Br -
schä . ligung anuehmen. Adresse zu
erfragen unter Nr. B1354 in der
Exped . der . Bad. Presse "._

Eiue Frau vom Lande kstcht Be¬
schäftigung im Wasche « und
Putze « . Zu erfrage« »1366

Winter r. 23 . 5. Et . , r.
tzg. Fra « sucht im Waschen ,

Putzen u. Parkettbodenreinig . Arbeit .
Bl353 Hirschstr . 42 , Vdh , tV.

flu vermie
Wohnnnl ; zu vermieten.

In Grötziugeu bei Duilach ist in
einem Neubau, eine der Neuzeit ent¬
sprechende3 od-4 Zimmerwohnnng ,
Zubehör , Garten, ohne vis-ä-vis, auf
1 . April oder früher zu vermieten.Wilhelm Krieger , GrStziNge «.

Kaijftstraße 51 . 8,859 .21
Adlerstr. 84 ist im Seitenbau eine
Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zubehör sof. zu vermieten. Näher.3 . St . Vorderhaus . _ B1323

Branerstratze 17, ist tute Zwei¬
zimmerwohnung per 1. April zu
vermieten . Nähere» pari. 81267.2.2

Essenwei « str . 10,2 .^ ., Wohnung
von 2 Zimmer» mit Zubehör sofort
zu vermieten . _ 81362

Karl -Wilhelmstratze SO ist eine
schöne 4 Zimmer -Wohnung , 3.
Siock , mit Balkon . Badeziumier,
Klosett , freie Aussicht nach dem
Fafanengarten u. Schloß sofort z«
vermiete ». 7i2

Nähere » daselbst int 4. Stock rechts.
Lnt .enstratze 41 ist eine schöne

Wohnung » 4 gr Zimmer samt
allem Zuvenör , auf 1. April bill . z.
vermiet . Zu erst , pari . 81882.6.1

Marie « ':». 87 ist
' im Seitenbau

eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller auf l . April zu verm.

Skäh. im 2. St , Vorderd . 61348
Ritterstraste I4 , part. , Seitenbau ,

ist eine 2 Zimmer - Wohnung
nebst Zubehör sofort zu vermiettu .'Näh . daselvit. 61356.3.1

Andoltur . 7 ist eine schöne Drei -
Zimmerwohnung mit Zubehör
aus 1. April zu vermieten.

Näheres 2 - Stock. Bl388
>chillerstr . 3 ist schöne 3 Zimmer¬
wohnung nebst Zubehör an steine
Familie in ruhigem Hause bis 1.
April zu vermieten. Zu erfragen
2 . Stock. 81330

sthlandstr , 18 ist im 3. Stock eine
auf die Straße gehende Wohnung
von 2 Zimmern mit Augehör auf
I . April zu vermieten. 61396
Zu erfrag , im Laden daselbst.

Waldhornstr . 2, nächst d. Schloß -
Platz i |t eine schöne Wohnung von
4 Zimmern, Küche und Znbehör zu
vermieten . Zu ersr. Part. BI284.2.2

W rder, »ratze 100 ist e ne srdl.
3 Zimmerrvohnung auf 1. Avril
- » veriniete « . 8 . 372
Zu «rsrage» im Laden.

Aortstr . 28 ist u» 2. Stock eine
2 Zimmer - Wohnung mit Lal ou
und Veranda uno im k>. Stock eine
8 Zimmer -Wohnung mit Zu-

. behör auf 1. April zu vermieten .
Nähet es parterre. BI385

Bulach .
Rene « ulagstr . 70 , 2

~
St , Ist

eine schöne Wohnung von3Zimmern,
Küche , Keller, Waschküche iGlasab »
schlutzf auf I . April zu vermieten . 8904

Müh !b»rg. Albßrch 28 .
ist eine Wohnung , 2 Zimmer, '
Küche , Keller und Speicher für 170.
Mk. auf I . Avril zu verm . 81333.2.1
Mühtbnrg , Linde «Platz 3 » 1 St .,
Wohnung » besteh, aus 2 Zimmern
». Küche samt Znbeh., Preis Ibu Mk. ,
sof. od . spät, zu verm . 61340 .2.1 .
Zimmer» gut möbliert, vis -a-vis

dem Stadtparten , sofort oder später
zu vermie e«. Bl2g9,

Näh . Ettlingeistr . 43 » IV.
Gut möblierte Zimmer ohne vis-

ä-v !s, mit oder ohne Pension , sind
billigst zu vermie e« . 81367 .2 . 1
Maxaubahnftr . 1 , Ecke Blücherstr.
Akademieftraü« 46 , t tb., 4 Stock,

I., ist rin freundlich möbl. Ztinmer
an solidenHerrn oder Fräulrin mit
oder ohne Pension sofort billig zw
vermiesen._ 814 5

Ämalienstr. 33 ist in freier Lago
jjut möbl . Zimmer an ruhigen ,
fc .ite« Herrn zu vermieten . 8998

Erdprinzeuftr . 22 , 9- St , ist ein
großes , gut möbl. Zimmer bei kl.
Familie an einen solid. Herrn auf
1. Febr-, zu vermieten . 81371

Erbprinzen str. 2«, Hmth ., 3. St.,
rechts , heizbares möbl . Zimmer
zu vermiete ». 8135 ?
Herrenstr. 16, 2 . St . Hinterhaus,
ist ein möbl . Zimmer sof . zu ver¬
mieten . 81324
Herrenstraste 83 » Hth., 3. St . , ist
eine möbl . Mansarde zu vermieten.
Hirschstratze 47 , 2. Stock, ist ei «

, großes , gut möbliertes Zimmer -
zu vermieten. 81380

Kaiserstr., Ecke DongkaSstr . 18
ist 2 Tr . hoch großes, gut möbl.
Zimmer auf dir Straße gehend, mit
P nsion sogl- zu veriiiieten . 81376

Kaiserstr. 33, I . , ist ein Zimmer ,
gut möbl . , mit od. ohne Pension ,
M sofort zu vermieten . 81 .327

Kaiserstr . 34, 2 Trepp . , gut möbl.
Zimmer mit Dipl .-Schreibtisch,
aut heichar, in ruh . , bess. Hause
billigst zu vermieten. 81249

Katserstratze 128 , 3 Treppen , ist
ein gut movl. Zimmer mit separat.
Eingang aus 1. Februar zu ver¬
miete« 61378

Katserstratze 141 , Ecke Eingung
Marktplatz. 3 Tr . hoch, ist ein gut
niödl. Zimmer mit oder ohne Pens,
u. Pianino, 1 - 2 Betten, sof. billig
zu vermieten ._ _ B13t>0

Lropoldstr . 17 , Vdhs. Part ., ist ein
trotz., gut möbl . Zimmer , mit sep.
Eing . , sof. zu

' vermieten . 81326i —-
LchiitzSusue . IS , 2 Trepp., ist ein
gut möbl- Zimmer sos. od . später
billig zu vermieten . 6121 >.2.2 !

Tchützeustr . 23 , 3 . Stock, ist ein
möbliertes Zimmer sofort zu ver-
mieten. 613513 .1

Wielauvtftr . Rr . 4 , 1. St , i |t ein
Helles, gut möbliert. Hochparterre »
Zimmer, sep . Eiligaug , sofoit oder
später zu vermieten . 613 -78.2 .1

iek-Cesuche
Junges Ehepaar juckt auf April

neuzeitlich eingerichtete 3 Zimmer -
Wohnung , inögltchst Südwcfliladt .

Offert mit Preisangabe uni. 61346
an die Ekved. der . Bad. Presse " erb.

Penbon
(cini . Küchel für bcss. Frau m. Ljähr. !
Kind, welche sich zurückziehen möchte,
auf ea. 5 Monate in nur gut. Hause
pik 1 Februar gesucht , mögl. Um- !
gebung, Sckwarzw oder Stadt , evtl,
kleine möbl. Wohnung . AnSführl .
Offerten unter Nr. - 35a an die Ex- ,
p/dstion der J5ab . Presse" erpet.es».
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I-chr. Mitteilungen ans »er Karlsruher Ktahtrats -Kitzung
vom s . Januar ISNS.

Die Stelle des Bauverwalters beim städtischen Hvchbauamt wird,
zunächst probeweise, dem Architekten Adolf Singrün hier übertragen .

Beiträge . Für die Malerinnenschule wird auch im diesjährigen
Voranschlagsentwurf ein Boitrag von 500 Mark vorgesehen . — Dem
Hilssaus schuß für die notleidenden Deutschen Rußlands wird ein aber¬
maliger Beitrag aus der Stadtkasse ( 100 Mark ) zugcwendet. — Der
Ortsgruppe Karlsruhe des deutschen Vereins für Bolkshygiene, der
auch die Aufgaben der Gesellschaft zur Bekämpfung des Kurpfuschertums
übernommen hat , wird für das abgelaufene Jahr ein Beitrag von 200
Mark aus der Stadtkasse ausbezahlt . — Zur Fortführung der vom
Badischen Frauenverein eingerichteten Abendkochknrse für Arbeiterinnen
wird wieder ein Beitrag tot 200 Mark in den diesjährigen Voran¬
schlagsentwurf eingestellt.

, Stellenvergebung. Die rm Gemeindevoranschlag vorgesehene Stelle
eines weiteren Gehilfen des städtischen Kontrollburraus wird zur Be¬
werbung ausgeschrieben. -

Jubiläum . Der Oberköchin des städtischen Krankenhauses, Fräulein
Marie Seeger , die am 8 . ds . Mts . auf eine 25jährige Dienstzeit im
städtischen Krankenhause zurückbticken konme , wurde aus diesem Anlatzin Anerkennung ihrer treuen , pflichteifrigen und tüchtigen Arbeit ein
Ehrengeschenk aus der Stadtkasse mit einem entsprechenden Glückwunsch¬
schreiben überreicht.

Ter deutschen Grammophon - Gesellschaft Berlin wird zur Abhaltung
eines Grammophonkonzertes (unter Vorführung d«S Auxetophons) der
große Festhallcsaal auf Mittwoch' den 5 . Februar ds . Jrs . unter den
Üblichen Bedingungen abgegeben.

Dem 1 . Karlsruher Amatenrschwimmklub „Neptun" wird die
Schwimmhalle des städtischen Vierordtbades auf Sonntag , den 5 . Julids . Jrs . zur Abhaltung eines Nationalen Wettschwimmens anläßlichdes Geburtstages Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs zur Ver¬
fügung gestellt .

Dem Großherzoglichen Bezirksamt werden unbeanstandet vorgelegt
L Gesuche um Aufnahme in den badischen Staatsverband sowie die Ge¬
suche des Spezereihändlers Christian Bauer in Durlach um Erlaubnis
zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „ Zur Dreh¬
scheibe"

, SchützenstraßeNr . 87 untz des Wirtes Heinrich Bühler in Bühl
um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank
Luisen -Straße Nr 14 .

Vergeben werden : Die Lieferung von Wassermessern und die Re¬
paratur solcher an die Firma Karl Andrae in Stuttgart , die Lieferung
schmiedeisernerRöhren für das Wasserwerk an die Düsseldorfer Röhren -
rndustvie in Düffeldorf-Oberbilk, die Lieferung der für die städtischen
Schulen benötigten Gebrauchsgegenstände wie folgt : Tafelschwämme
und rote Tinte an Gebrüder Leichtlin, schwarze Tinte an Karl Rothund Gebrüder Knautz , Weiße und farbige Kreide an Gebrüder Knauß.

Bei der städtischen Sparkaffe wurden im Monat Dezember v . Jrs .
eingelegt 562 .619,69 Mark ( darunter 27 . 175 Mark Einlagen bei der
Annahmestelle Beiertheim ) und 6 .442,27 Mark bei der Annahmestelle
Rüppurr ) , zurückgezogen 569 .696,88 Mark (darunter 2240 Mark bei
der Annahmestelle Beiertheim und 250 Mark bei der Annahmestelle
Rüppurr ) . Me Zahl der Einlagen betrug 5090 (darunter 23 Postenbei der AnnahmestelleBeiertheim und 121 Posten bei der Annahmestelle
Rüppurr ) , die Zahl der Rückzahlungen 2896 (darunter 14 Posten bei

der Annahmestelle Beiertheim und 4 Posten bei der Annahmestelle
Rüppurr ) . Einleger gingen neu zu 725 ( darunter 11 bei der Annahme¬
stelle Beiertheim ) , ab 405 (darunter 1 bei der Annahrnestelle Beiert¬
heim.

Ter Stadtrat dankt dem 1 . Karlsruher Ruderklub Salamander
für die Einladung zu dem am 5 . ds . Mts . im Saale der Gesellschaft
Eintracht abgehaltenen Winterfest , bm Verein der Köche für die Ein -
ladmeg zu dem am 5 . ds. Mis . im kleinen Fefthallesaal äbgehaltenen
Weihnachtsfcst, dem Zuchtverein edler Kanarien für die Einladung zum
B . fuche der vom 18 . bis 20. ds. Mts . im „Cafe Nowack" in Aussicht
genommenen Vogelausstellung.

Zum Vollzüge kommen 7 amtliche Schätzungen von Grundstücken,862 Ausgabedekreturen über 386 .588,29 Mark, 139 Einn-ahmodekreturen
übep... 396 .223,86 Mark, 2 Abgangsdekreturen über 302,90 Mark. —
50 '

Fährnisversicherungsverträge mit ' einer Gesamtversicherungssmmne
von 739 .033 Mark werden nicht beanstandet.

Aus der Budgetkommiffton des badische« Landtags .
G Karlsruhe , 10. Jan . In der heutigen Sitzung der Budgetkom-

misiion wurde mit der Beratung des »Budgets des Finanzministeriums
begonnen. Am Titel 3 Hvchbauwesen sind 15 000 Jt , für Vergütung von
Beamten der Bezirksbauinspektionen für ihre Inanspruchnahme beim
Bauwesen der Gemeinden, Stiftungen usw . vorgesehen ., Aus der Mitte
der Kommission werden gegen diese Nebenbezüge, insbesondere in Hin¬
sicht auf .die bevorstehende Revision des Gehaltstarifs Bedenken herge¬
bracht . Die Regierung erklärt , -daß sie den technischen Beamten,
namentlich den Architekten , die Gelegenheit zu solchen Nebenbezügen
nicht entziehen könne, ohne sich der Gefahr auszusetzen, daß der Ge¬
winnung und Erhaltung tüchtiger technischer Kräfte für den Staatsdienst
grotze Schwierigkeiten sich entgegenstellen. In der Kommission machen
sich gegen diese Position etatsgesetzliche Bedenken geltend und es wird
deshalb beschlossen, die Abstimmung darüber auszusetzen ; die Regierung
soll ersucht werden, sich ihrerseits zu den vorgetragenen Bedenken und
einer etwa sich daraus ergebenden Notwendigkeit der Aenderung des
Etatsgesetzes zu äußern .

. Die übrigen Positionen dieses Titels sowie die der Beamten¬
witwenkaffe werden genehmigt. Das Mehr des Staatszuschuffes dieser
Kasse beträgt gegenüber dem letzt-n Budget 310 000 M pro Jahr . Tie
übrigen Titel Ruhegehalte, Gnaden - und Belohnungsfonds und zufällige
Ausgaben finden debattenlose Zustimmung.

Zur Schiffahrt auf dem Dberihein .
□ Konstanz, 10 . Jan . Der 1 . Handelskammersekretär Braun behan¬

delt die aktuelle Frage , welche Waren u . Güter nach und von der Boden¬
seegegend für die Beförderung mindern Wasserwege in Betracht kommenn
können . £ tt Hauptanteil würde auf die Steinkohlenbefürderung aus
dem Saar - und Ruhrgebiet und Belgien mit mindestens 330 000 Tonnen
entfallen . Der nächste Massenartikel ist Getreide . Die Schweiz hat im
Jahre 1906 aus Deutschland bezogen: 41 000 Tonnen Hafer und
36 000 Tonnen Weizen. Die Kornhausverwaltung in Romanshorn
hatte im Jahro 1905 Getreide aus Rußland , Kanada , Amerika usw . in
Höhe von 240 000 Tonnen eingelagert von denen 200 000 ohne weiteres
der Rheinschiffahrt zufallen würden. Sodann sind zu nen 'nen Eisen und
Eisenwaren mit 82 000 Tonnen Chemikalien Petroleum , Stein , Mehl
usw . insgesamt Güter im Gewicht von ichätzungsweise 1 Million Tonnen .

Für die Talfahrt kommen vor allem Hölzer aus Vorarlberg , dann Steine ,landwirtschaftliche Produkte, Baumwollwaren , Maschinen und Eisen¬
waren, , insgesamt in einer schätzungsweisen Höhe ton einviertel Million
Tonnen in Betracht. Somit wäre also ein gewisser Verkehr vorhanden,der sich durch die Rheinregulierung noch erheblich steigern würde .

Auszug aus dru Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

5 . Jan . : Karl Oskar , V . Heinrich Steck , Signalwärter . — 8 . Jan . :
Karl Friedrich, V . Karl Lambrecht, Bahnsteigschaffner. — 9 . Jan . :
Eugen, V . Emil Bender, Fuhrinecht.

Todesfall .
8 . Jan . : Anton Reiß , Kaufmann , ein Ehemann , alt 49 I .

Wetterbericht des Hentrnlbnr . für Meteorol. u. Hhdrogr.
vom 11 . Januar 1908 .

Während die Depression, die gestern über Westrußland ge¬
legen war , abgezogen ist, hat sich hoher Druck auf Mitteleuropa
verlegt ; am Morgen wies er einen Kern von mehr als 773 mm
über Süüdeutschland auf . Im größten Teil Deutschlands
herrschte am Morgen bei leichtem bis mäßigem Frost meist
trübes Wetter mit Schneefällen, nur im Süden hatte es auf¬
geklart und der Frost hatte sehr erheblich zugenommen (Karls¬
ruhe — 14 Grad , München — 18 Grad ) . Vorerst ist noch klares
Wetter mit strengem Frost zu erwarten .

iiit t 91 Aneil . Af» ika . Aiislrali,» schnell , g » t undI HII . . I .' » »Hl u, [( i, | fn )t oniui ((,imnt >eticf) (liiMfOU ' itif .
couc . ' >>. a>, >» ,, . . <- „ o -, F . Kern . Kai I » r« pe Äen.-Vertr. Karlf''iedrichs>r.SS.

Geschäftliche Mitteilungen .
— Anleihewesen. Zu den bei früheren Anleihebegebunyen wieder¬

holt aufgetretenen Beschwerden gehört vor allem die , daß infolge der
starken Beteiligung spekulativer Zeichnungen diejenigen - Zeichner, die
auf Berücksichtigung am mciften Anspruch erheben können, d . h. Zmchner ,die den Erwerb der Anleihe zur Befriedigung eines dauernden Anlage-
bedürfnisseS wünschen , nicht in genisgendem 'Matze Berücksichtigung
fänden , kleine Zeichnungen vielfach sogar leer ausgingen . Um diesem
UebelstanLe zu begegnen, hat der Finanzminister sich entschlossen, die
gegenwärtige preußische ( konsolidierte) Anleihe ausschließlich für die
Zwecke des festen Anlagebedarfes auszugeben . Die Ausgabe einer An¬
leihe mit zunächst 4prozentiger , dann 3 ^ prozentiger und 3Z4prozentiger
Verzinsung scheint 'das richtige zu treffen . Abweichend vom Verfahren
bei früheren Anleihebegebüngen ist diesmal die Beteiligung der Banken
nicht auf die Mitglieder des sogenannten Preußenkonsortiums beschränkt,es sind vielmehr sämtliche Banken usw . gleichmäßig zur Teilnahme be¬
rufen , indem sämtliche Banken und Bankiers berechtigt sind, gegen *4
Prozent Vergütung ' Zeichnungen aus 'Schuldbuchfovderungen zu ver¬
mitteln . Die Bestimmung, daß Zeichnungen auf Schuldverschreibungen
mir bei der Seehandlung erfolgen dürfen , hängt damit zusammen, daßdie Schtckdverschrxibungen bei der Seehandlung auf den Namen der .
Zeichn-r hinterl ' gt werden müssen . Soweit Banken und Bankiers Zeich¬
nungen und Schuldverschreibungen für sich selbst bei der Seehandlunganmeiden, soll ihnen,^wie wir hören . % Proz . Vergütung auch auf solche
Zeichnungen gewährt werden . ( Siehe Inserat . ) 128»

Knnourszlei xtract
Dunkel von Farbe . — Stark konzentriert . — Sehr ergiebig . — Ueberall erhältlich . Hap »ntaiit unKsr atSndger , staatlicher Kon .'rolle .

Grosser
" "

Von Montag den 13 . d . M . an bis 20 . d, M.
Durch Verlegung eines Teils meines Lagers in den 2. Stock habe

verschiedene Gattungen Waren im Preise herabgesetzt und zwar
darunter unter Ankaufspreis .
1 Posten Binsen in Velour von 85 ^ an .
1 Posten gefütterte Woll - n Tuch -Blusen

von «A 4 .50 an .
1 Posten hellfarbige Seidenblasen per

Stück von c4t 1. 85 an.
1 Posten Spitzenblusen von «4 0 .75 an.
1 Posten schwarze Seiden - n. Tnchblusen

enorm billig .

1 Posten weisse nnd farbige IJnterröcke ,
darunter hochelegante Tnchunterröcfce ,
einzelne Musterstücke einer Beisekollektion
werden um vollständig damit zu räumen
zu fabelhaft billigen Freisen abgegeben .

1 Posten Normal -Watsche in Herren -
Hemden , Hosen nnd Jacken , auch
Bamen -Jaeken von 75 ^ an .

1 Pöstchen reinleinene bestickte nnd ajonr Kopfkissen und Ober -
bettneher , einzelne Stücke nnd Garnituren in eleganter Ausführung zu staunend
billigen Preisen. 765

Import böhmischer Bettfedern und Flaum.
Bettfedern in blendend weisser Ware . . . . . . per Pfund Hk . 3 .25

Bei Abnahme von 10 Pfund-Zollsack . per Pfund 91k . 2 .95
— Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . . —

Jacob Löwe ( Adolf LOwo Solin)
Telephon 2493. VerzzMsirz in MnnWnr . Me n. Ausstattungen . Telephon 2493.
en gros. Karlsruhe , Adlerstrasse 18 a . en detail .

Bestbestände in 130 cm breiten , feinen , farbigen
Damentnehen per m ^ 3 .45
Verkaufspreis Jt 6 .50 .

130/140 cm breite Kostftmstoffe per m
von 1. 65 an.

Bestbestände in Blasenflanellen n Hans -
klelderstoffen , sehr solide Qualitäten,
letztere per m von 65 ^ an.

Bestbestände in Eolienne , Alpaccas ,
Fantasiestorfen nnd Voile , letztere
per m von 68 ^ an.

Bestbestände in Blnsen -Sammet n . Seide
per m von 70 an.

Bestbestände nnd Beste in HerrenstoflTen ,
darunter ein Pöstchen schwarze u . blaue
Milit &rtuche nnd Trikots , letztere
per m von Jt 7 .56 an.

Bestbestände n . Beste in Velour , Tennis n .
Baumwollflanellen p. m v . 40 H an.

Bl

GESCHÄFTS - ERÖFFNUNG

Möbel-u . Polstenmnlagep
Albert Schiler
KARLSRUHE , Herrenstr. 46
über 20 Jahre techn . Leiter im Möbelmagazin• Vereinigter Schreinermeister . . 754 .2.1

Kompl . Zimmereinrichtungen sowie einzelne Möbel
in nur vorzüglicher Ausführung in verschiedenen Preislagen . .
Eigene Tapezierwerkstätte . — Zeichnungen und Voranschläge bereitwilligst

5= ■ ■ WVT i r
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i

Storchennest “•
u. Scheffelstr .

Sonntag , 12. Ianuarr

voekbm - fesi .

Frühschoppen -Konzert von 11—1 Uhr
Nachmittags -Konzert ab 4 Uhr

einer Ableitung der </eib -Arag .-Kapesse.
Ausschank von ff. Union - Bockbier

Selbstgemachte Bock- und Bratwürste re.
685 Hochachtungsvoll

t > . Plrommer , *tj«n ml « i>.

Druckarbetten jeder Art ÄÄÄ j” *
Ecke Zirkel u. Lamwstr
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Voranzeige ! ^ V

Geschw . Knopf «

Unser grosser

Konfektion -

" '

beginnt Montag den 13 . Januar .

Ein aiisfflhrliciies Inserat erscheint nach am Hnntag mittag in diesem Blatte.

768

^ Montag den 13 . Januar ! p
Restauration

zur Wilhelmshöhe
Ecke Schützen- und Marienitraße.
Einem veredrl . Publik « « von

hier mtb Umgebung empfehle ich meine
ich?« b r «richteten Lokalitäten zur
gest. Benützung ff . Si * re > gu •
Küche , naturroinc Wein *

Zu zahlreichem Besuch ladet höfl. ein
/tugu8t Oesterle, 79$

früher zum König von Württemberg

Q aloHl A .imeldunqe i
■ ®* ™ ”Verw6rluii ''en

■ebrauchsmuster , ar«nzeichen
Streng reell , koulant u. prompt.
Hch. Wenck &Cie»,

Zivil Ingenieure.
Karlsruhe , fiirscbstr. 45«.

Kostenlose Auskünfte in 1 atent -
angelecenheiten. 14136

250 Stück
Halbwolle« », rei « wolle «e. sowie
wa erdichte

Pferdeteppiche
stad enorm billig abzugeb ««.

Für Sattler und Wicdcrverkäufer
extra Rabatt . 669.3 .3

Arthur Baer
Karlsruhe

Kaiserftr. 93 . « aiserstr . 83 .
Eins., dopp. u. amerikanische

Buchfühvong
wird gründlich erlernt, auch abend»
und zu Hause (auch auswärts ). Of¬
ferten unter Nr. B225 an die Ezped .der . Bad . Presse" erbeten ._ 55

Vermögen

j * “ E« g « n i« Baden , -fit
Hübscher, großer , zum Geleise »

anschlntz geeigneter

Banplatz fni §tttil8nl«gt
gibt sehr billig ab. 4505n .20.17

Di « Sta dtv erwaltung .
Sichere Existenz !

Mein seit Jahren bestehendes, gut
eingeführteS Zigarre « » spezial »
Geschäft en «r «»« «tk en detail
»erkaufe ich preiswert infolge Ver»
grSherung des Betriebes per sofort
oder später . Anzablunä event . ge¬
stattet. Miete emschlietzltch Mahnung
1000 Mk. Umsatz sährl. ca 12000 Mk.
ohne en gros (kann noch bedeutend
rrhSht werden ). Gute EngroS-Kund-
schaft vorhanden. Lage am Markt,
Mittelpunkt einer der größten Städte
Badens (aufdlüdendr Industriestadt
von über 6>>000 Einwohnern). Ver¬
mittler Verb . Gest. Off. »nt . . 86» an
die Exped . der »Bad. Presse " erb . 3 .2

Nachhilfe
« teilt Primaner des Realgym»
naffuins . Gest Off. unter Nr. Ul 16
an^die Exp. der „Bad Presse ". 2.2

Klavierftunden
erteilt gründlich jüngere» Fräu¬
lein (Stunde 80 Pfg.)

Offerten unter Nr 8 ! 332 an die
M >edi ion der „ Bad. Presse ".
ÄV Hausmusik
_ Geb . Herren, welch « Lust zum
Zusammensviel (Violine und Cello
haben, werden um freundl. Adresse
gcb . ten unter Nr . StÄtl an die Erp.
der „ Bad. Presse ". _

j Mädchen, 2= ob niebrj ), wirb
von kindrrl. evang . Ehepaar in

> liebevolle Pflege od. für ganz
angenommen. Offerten unter 81347
an die Exp, d „Bad . Presse" erbeten .
Cf' tftS hübsches Mädchen, wird" . * * ** * an Kinoerstattabgegeben
. Näh . zu erfragen unt. Nr. 81342n? der Expedition der »Bad. Preise".
^Ifrlnr n BUttwochabend dnukel»

blaue Knabenmütze .
. Adzilgtbcn rvei «brr «ner,tr . 46 .*• Stock. _ Bl 364

Verloren
«n gelber Pierdeteppich von
-tittUbciiu nach Schlachthof . Adzugcbcnbeim Vert ier daselbst. 812 >4.2 2

k« l daros gdauftn
81331 Äaiferstrahe 105 IV.

- wird
"

ein Mfr ^ Mttll
8es«cht, echte kleinste Ratze .

Ein gutgebendes

Putzgeschäft
bis 1. März evtl . 1 . Avril preiswert
zu verka « e« . Offerten unter Nr.
214» an die Expedition der . Bad.
Presse " erbeten . 6L

Mit 50 Morgen arrondierten
Güter verkaufe eines für 32 000,.# .
Anzahl . 5000 Ji . Weiter verkaufe
1 Hofgut mit 165 Morgen samt
lebendem Inventar . Ferner eines
mit 40 Morgen , gänzlich neuem
Inventar , totes und lebendes. Näh.
unter Retourmarke . 277»

Geisinge« ( Baden ) , 10. 1 . 08.
3.2 w . » eit », „ znm Kranz " .

Backerei mit Wirt¬
schaft -Verkauf. **

Neu eingerichtete Bäckerei mit
sehr guter Wirtschaft, über 1
Morgen Gartenland , sehr schönes
Geschält in prachtvoller Lage, ver¬
kaufe mit 3—4000 <M Anzahlung .
Näheres unt . Retourmarke. 275»

Geisingrn ( Baden ) , 10. 1 . 08.
_ _ * • Seit *, „ )« « Kranz " .

3toct fast neue Nachttische, Et . 7 M?,
nmer Patentruhseffel 10 M ., Viereck.
Zimmerttsch 8 Mk., eleg. , drcitcil-
Taschen -Diwan in. Rotzbaar 55 Mk.,
feine Standuhr 6 Mk. , Wanduhr 7 M.,
neuer Zinimertisch mit Sichenplatte
18 Mk.. ttindertischchen mit Stuhl .
Chiffonnier, Rauchtisch,Vertiko . Stühle,
lederner Reist koffer mit Einlagen,
Stühle , s br billig . 8l3l1

Hirfchflratze 1 . parterre , links

P ^ lz - Maniel
z« verkaufen . 2 .2

Zn erfragen unter Nr . 81256 j„
der Ezpedition der „Bad - Presse ".

Gottesdienste.
Sonntag den 12 . Januar .

Gvaneelische Stadt -Gemeinde.
Mission » - Sen «ta, .

Kollekte . Beim AuSga «, au«
sämtlichen Gettosdiensten wird eine
Kollekte erhebe « für die Mission in
den deutschen Schutzgebiete«.

Etaütkrrche.
ya 9 H !)r Milinngottesdienft . Herr

Militägcherpfarrer S ch l o e -
mann .

10 Uhr Hr . Stadtpsr . Schwarz .
Uhr Christenlehre: Hr . Stadt .

Pfarrer S chw'a r z.
6 Uhr : Jahresfest des OrtsverrinS
für äußere Mission . Redner : Herr

Pfarrer Mühlhäußer aus Bafel .
Kleine Kirche.

% 10 Uhr Sr . Stadtv . Treu kl «.
% 12 Uhr : Christenlehre: Herr

Hofprediger Fischer .
6 Uhr . Fällt auS.

Schleßkirche .
10 Uhr : Herr Hofprod . Fischer .
4—6 Uhr Jnngfranenverein , Sie »

fanienstr . 22.
Johannc-kirch «.

’/alÖ Uhr : Herr Stadtpfarver
Hindenlang .

ysJl Uhr : Christenlehre: Herr
Stadtpsr . Hindenlang .

% 12 Uhr Kmdergottesdtenft int
Gemeindehaus : Herr Stadtpfr .
He sselbacher .

6 Uhr : Herr Stadtvik. Weber .
Cbrittnokirche .

10 Uhr : Herr Stadtpfr . Rohd «.
1412 Uhr Kindergottesdienst: Herr

Stadtpfarrer R 0 h d e .2 Uhr Andachtssttmde für Tanb -
itmnme.

6 Uhr : Herr Stadtvikär Paul .Gemeindehaus der Weststadr ,
Blücherstr. 20.

1̂ 10 Ubr Hr . Stadtpfr . I a t g e r.
% 11 Uhr Christenlehre: Herr

Stadtpfarrer Ja eg er .
Lntherkirche .

10 Uhv : Herr StadtpfarrerW e i d « m e i e r .
1412 Uhr Kindergottesdienst: Herr

Stadtpfr . Weidemeier .
6 Uhr : Herr Stadwik . Trenkle .

Gartenstraße 22.
ValO Uhr : Herr Stadtpfr . Rapp .
1412 Uhr Christenlehre : Her,

Stadtpfarrer Rapp . '
kvang. Kapelle de« Kadettenhavsrs.

Der Gottesdienst fällt aus .
Lvdwig-Wilbelm- Krankenheim

5 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hin -
denlang .

Gottesdienst, « Stadtteil Beienheim
s Uhr Herr Stadw . Paul , dann

anschl'ießend Christenlehre.
DiakenissrnhauSkirchr.

Bonn . 10 Uhr : Herr Hilfsgeist.
lich»r S i tz l e r .

Abends V28 Uhr MonatS-Missions»
stunde Herr Missionar Kn ob¬
loch .

Karl - griedrich - GedächtuiSkirche .
( Stadtteil Mühlburg . )

y,10 Uhr Gottesdienst Herr Stadt .
Vikar Weber .

%11 Uhr Christenlehre Herr Stadt -
vist«: Weber .

DenuerSta , den 16. Januar 1M8 :8 Uhr abends : Herr Dek. Eber t .
WochenganeSdienste .

Mittwech den 15. Januar 1808 :8 Uhr Stefanienstraß « 22 : Herr
Hofprediger Fischer .

DennerSta , de» 16. Januar 1808 :
5 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬

vikar Dr . K e r tz.
8 Uhr Johanneskirche: Herr Stadt¬

pfarrer Hindenlang .
8 Uhr Konfirmandensaal der

Karl Wilhelm- Schule : HerrDtadtvisttr Trenkle .

Evangelisch « Stadtiuifsi, ...
BereinShaus Adlerstraße 28.

^ 12 Uhr Kindergottesdienst Adler,
stratze 23 : Herr Stadtmiffionar
Lieber .

% 12 Uhr Kindergottesdienst in der
Johanneskirche Herr Pfarrer
Bender .

-412 Uhr KtndergotteSdienst in de :
Diakonissenhauskapelle: Herr
Hilfsgeistl. S i tz l e r .

8 Uyr Jungfrauenvevein von Frl .
Weber , Erbprinzenstrahe 12 .

4 Uhr Jungfrenren -Verein der
'Schwester Lene , Ahlerstr. 23.

5 Ubr Wendgottesdienst : Herr
Pfarrer Bender . .

Montag , abends 7 Uhr , Flickverein.
Montag abend 8 Uhr Bibelstunde

Augustastraße 3 : Hcrr Sekretär
Kachler .

Dienstag , abends 8 Uhr, Nähabend
des Junyfvauen -DereinS. Tee¬
abend.

Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgem .
Bibelstunde: Hr . Stadtmissionar

' Lieber . Predigtausgabe .
Donnerstag , abend« 8 Uhr, Gebet.

stund« für Frauen .
Freitag , abends % 7 und % 9 Uhr.

Vorbereitung für den Kinder -
gottesdienft.

Christlicher verein , inager Männer .
Kreuzstratze 23.

Sonntag , abends y%9 Uhr, Bortray
von Stadtvikar Dr . Kertz im
Fugendsaal .

Kontag , abends ya 9 Uhr, Singst de.
Dienstag abenltz ys 9 Uhr Bibelbe¬

sprechnng für Männer .
Mittwoch; , abends 8 Uhr, Turnabd .
Donneren 5 . nachm. ya3 Uhr,

christliche Bäckervereinigung.
Donnerstag . abends ya9 Uhr,

Bibelbesprech 11$ der älteren
und jüngeren Abteilung.

Lamstag , abends ya 9 Uhr, Gebetst.
Tie Räumlichkeiten des Christ-

jchen Verein- junger Männer , so -
me diejenigen de- Jugendverein »
,ind jeden Abend von 8 Uhr , am
sonntag von 2 Uhr an geöffnet,
jum Besuche dieser Abend« wird

herzkichst eingeladest.
BereinShanS, Amalienstraß « 77.

6orm. (412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm. 3 Uhr : Biblischer Bortvag .

Herr Stadtmiffionar Kies .
Nachm . 4 Uhr Jnngfranenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag für Män¬

ner mrd Jünglinge .
Kontag abend 8 Uhr : Jngendabit .
Kontag , abends ^ 9 Uhr : Blaue -

Kreuz.
Dienstag , abends %9 Uhr, Oifiel*

besprechung im Mästner - und
Jünglings -vevein.

Mittwoch, abends 8 Uhr, allaem .
Versammlung : Herr Jnsp . Pfr .
Böhmerl e.

Doimerstag abend % 9 Uhr allgem
Versammlung Durlacherstr . 32 :
Herr Stadtmiffionar K i e S .

Donnerstag abend Va 9 Uhr : Ge-
lauguuube 1Mannerchor >.

Freitag , abends 8 Uhr, MiffionS-
stmche für Frauen und Jungfr .

Lamsrog abd. ya9 V Gebetstunüe.
für Männer und Jünglinge .

Lvan-elif« - lutherische Gemeind ».
Ule Friedhostapelle. Waldhornstr
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer

Sch e mm .
Saihilifche Stadtgemeind».

1. Sonntag »ach Erschein»«, der
Herrn .

Hauptkirche ( St . Stephan) .
(46 Uhr Frühmesse
(47 Uhr hl . Messe .
>/«8 Ubr hl . Messe .
% 9 Uhr Militärgottesdienst mit

Predigt .
VilO Uhr Hauvtgottesdicnst mit

Hochamt rmd Predigt

(412 Uhr Kindergottesdienst mü
Predigt .

(43 Uhr Christenlehre f. Mädchen .
3 Uhr Herz-Jesu -BrnderfchastS -

Andacht .
Bernhardn -kirche.

ya 7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Sinamesse mit Predigt ,
v- in Ubr Socbamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst m. Pred .
2 Uhr Christenlehre für Mädchen .
(43 Uhr Herz-Jesu -Andacht .
4 Uhr Versammlung d. 3 . Ordens .
Montag , abend, y°9 Uhr, Mänsser»

kongvegation.
, Liebfraurnkirche.

%7 Uhr Frühinesse.
% 9 Uhr Kindergottesd. nt . Predigt
% 10 Uhr Amt mit Predigte
11 Uhr hl . Messe.

y*2 Uhr Christenlehre für Knaben.l/s3 Uhr Vesper.
St . vintentkn-kapelle.

yA Uhr Austeilung der hl. Komm
7 Uhr hl. Messe.
8 Uhr Amt.
St . Bonifakiaskkrche ( Goethestrutze ) .
6 Uhr Austeilung der hl. Kom»

munion und Beichtgelegenheit .
(47 Uhr Frühmess« .
y* 9 Uhr Kindergottesd. m . Predigt .
% 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
<: Uhr Christenlehre für die Mädchen
(43 Uhr. Herz-Jesu -Andacht , hier¬

auf Andacht des christlichen
Mütterveveins .

Kath. Kapelle de» KadettenhanseS .
10 Uhr Gottesdienst : Herr Dibi-

sionspfarrer Sander .
Ludwig Willielm-Krankenhetm.

Ir Uhr hl. Mess« .
St . Franzi -kushan- ( Grenzstr. 7 ) .
8 Uhr Amt.

St . Peter - und Paul -kinye.
- Uhr Beicbtgelegenheit.
^ 7 u . y >8 Uhr « u» tl. d. hl. « om

(48 Uhr deutsche Singmefle .
% 10 Uhr Honptgotttsdienft.
yz 2 Uhr Christenlehre für Mädchen .
2 Uhr Herz.Moütä-Brtrderschtft,

Hierauf Rosenkranz.
Stadtteil Rüppurr ( Festhalle ) .

9 Uhr Singmefse mit Predigt .
(Alt - - Katholische Sladtgememde.

Anserstehnngskirche .
10 Uhr Herr Stadtpfr . Boden¬

stein .
BereinSversammlnngen.

Sonntaa den 12. Januar :
St . Armahaus , BernhaBdstrahe 13 :

iraoMri .mgo 5 Uhr : Theaterauf¬
führung zugunsten der Orgel der
St . Bernharduslirche.

Kath. Arbeiterinnenherein (Patro¬
nage ) : nachm . 3 Uhr : Versamm¬
lung im Josephshau« .

Juae "dverein der Mittelstadt : nach¬
mittags 4 Uhr : jung. Abteilung
abends 8 Uhr : älter« Abteilung,

endverein der Südstadt : nachm .
> Uhr : Versammlung im Jo -

feiMhauS .
Bsvein kath. Geschästsgxkjilftnnen

und Beamtinnen : abends 8 Uhr :
Theateraufführung .

Kath . Arbeiterinnenverein,: nachm .
5 Uhr : Versammlung im Jo¬
sephshaus .

Dienftbotenverein der Mittelstadt :
nachm . 5 Uhr : im Franziskushs .

Kath . Männerverein der Südstadl :
abends 8 Uhr : Weihnachtsfeier
in der „ Eintracht" .

Kath . Gesellenverein: abends (49 .
Dien - tag de« 14. Januar :

„FidclitaS "
, Verein Kath. Kauf-

Leute und Beamten : g Uhr :
Vereinsabend . Gäste willkommen .
Donnerst », den 16 . Januar :

Kath. Leseverein: *48 Uhr : Vereins¬
amend .

Kath . Gesellenverein: abends >48
Uhr : religiöser Vortrag im Ge - 1

selten Hause.

jriedenskirch« der Methodtsten»
Gemeinde ( Karlstraße 4SH- .

ßorm . (410 Uhr Predigt .
Bonn . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachmittags 5 Uhr : Predigt .
Abends yt 9 Uhr Vereine.
Montag abend Uhr Gebeistde.

Fällt ans .
Mirtivoch abend % 9 Uhr Bibelstde.

Herr Predrger H . R i e l e r .
ZionSkirche der Evang . Genwin »

schaft (Beiertheiner Allee 4) .
vormittags '/- 10 Uhr Predigt .
Vorm. 11 Uhr Sonntagsschule .
Nachnt. yA .Uhr Predigt .
Nachm. Uhr Jüngfräuenverein .
Abeilds 8 Uhr Jünglings - und

Männerverein . * »
Dienstag abepd % 9 Uhr Gebets »

Versammlung .
Donnerstag abend *A9 Uhr Bibel»

stunde .
Herr Prediger D e e g.

Ju ^
en

Neuartig !
kein Risiko , keine

Eattäuschung ist
möglich, wenn Sie
bei uns eine Näh¬
maschine, Sprech-
maschine, Uhr oder
Gold- und Silber¬
waren, Waffen und
Fahrräder bestellen
Wir liefern ohne
Vorauszahlung ,
ohne Nachnahme,

lediglichznrArsicht
und Prüfung . Man
verlange Katalog .
Cotonia Fahrrad- u.
Maschinen Gesell¬
schaft Köln Nr. • *
O' Ol»

300 Meter

Rcrrcnklcidcr -
Stoffreste,

darunt r befinden fick noch zitka
16V Meter Winter -Paletotrefle .
welche , um zu räumen, rnorni' billig
abgebcn 274 .6.6
Arthur Baer, Karlsruhe,

Kaisers» atze 93 , 1 Tr . hoch.

SicMsits-Seilwinden
Zorn Aufwinden

von Luten.
Bofieli!
Pnktiscl
Bewährt!

Sl«5a.10*ß

Pi uajlar
'
ti t Co.,

Prospekte gratitl
Frankfurt

M iu.

8571a .52.15

Käufer Oder
Teilhaber

rasch und verschwiegen durch

Albert Müller , sS "!',;
Kaviialisien mit jedem Kapital vor¬
handen . Betuche und Nllcksvroche«
kostenfrei. — Kein I « eratennuter »
nehme«. — Zahlrc che Erfolge und
Anrltennungen. — Bureaus iu Etiv -
rl», müBch «H, Karlsruhe , Stuttgart,
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Preußische konsolidierte Staatsanleihe
(Staatsschutdbuchanteihe).

Pie hiermit zur Zeichnung aufgelegte Preußische Staatsanleihe gewährt
für die ersten 10 Jahre, nämlich bis Ende März 1918,vier Prozent,
für weitere 5 Jahre , nämlich bis Ende März 1923,

drei « nd dreiviertel Prozent ,
für die folgende Zeit , also vom 1 . April 1923 ab.

drei «ud einhalb Prozent Zinsen .
Die Zinsen werden am 1 . April und 1 . Oktober, erstmalig am 1. Oktober 1908 , fällig.

Zeichmrnüsbediriglingen .
I . ES werden nur Zeichnungen berücksichtigt, die gerichtet sind :

entweder auf Zuteilungen von Schuldduchforderunge » (Eintragnng in da- StaatSschnldbnch) oder auf
Zuteilung von Staat »schuldverschreibunge «, die bei der Königlichen Seehandlung (PreutzifcheStaatsbank ) hinterlegt bleibe«.

In beiden Fällen hat sich der Zeichner einer Sbrrrverpflichtung bis zu « 31 . Dezember 1008 zu unterwerfen
S . Alleinige Zeichnungsstelle ist die Königliche Seehaudluug (Preußische Staatsbank ), Berlin W 56, Markgrafen

straße 46 a, bei der sämtliche Zeichnungen
spätestens am 14 . Januar ds . IS .

erfolgt sein müssen .
" ”

3.

4.
5.
6.

7.
jntteffeobe

srt zu durch ,
streichen) .

8.
9.

10.

11.

12.

Zur Vermittelung von Zeichnungen auf Schnldbnchforderunge « kann sich jedermann auch feines eigenenBankiers bedienen.
Derartige Zeichnungen muffen aber rechtzeitig vor dem 14. Januar erfolgen , damit der Bankier die bei ihm einge .

gangenen Zeichnungen pünktlich zum 14 . Januar der Seehandlung zu übermitteln in der Lage ist . Zeichnungen auf
Schuldverschreibungenmüssen bei der Seehandlung direkt erfolgen.
Die zu zeichnenden Beträge dürfen auf Ji 100 .— und jede « beliebigen durch 100 teilbare « Betrag lauten
Der Zeichnungspreis beträgt v4L 98 *50 für je 100 Ji Nennwert.
Bei der Zeichnung hat jeder Zeichner eine Barsicherheit bezm. Anzahlung vo « 3% des gezeichneten Nennbetrages
zu leisten.
Besonderer Zeichnungsformulare bedarf es nicht. Die Zeichnungen haben brieflich zu erfolgen mit folgendem Wortlaut :
(D-» Nicht. ( Auf Grund der öffentlich bekanntgemachten Bedingungen zeichne ich von der jetzt aufgelegten Preußischen

Staatsanleihe M.. . — . — , in Buchstaben : Mark - , zur Eintragung in das Staatsschuldbuch
[ (oder : und bitte mir Schuldverschreibungenzuzuteilen , deren Aufbewahrung bei der Seehaudlung ich beantrage).Ich unterwerfe mich für die mir zugcteilten Beträge einer Sperre bis 31 . Dezember 1908 .Als Sicherheit bezw. erste Anzahlung füge ich 3 % mit JL . . . . hier bei.

(Wegen der Adresse vergleiche oben zu 2 und 3.)
Die Zuteilung erfolgt tunlichst bald nach der Zeichnung.
Die Bezahlung des Kaufpreffes von 08 ' /» °/«, erfolgt
in Höhe von 18 '/» °/» des Nennwerts spätestens bis zum 31 . Januar ds. IS . unter Anrechnung der Barsicherheit

bezw. Anzahlung von 3"/, ,
„ „ „ 30% des Nennwerts spätestens bis zum 29. Februar ds . Js .
* * * 30% „ „ „ „ 20 März ds. Js .
* • * „ 20% „ ., „ „ „ 6 . April ds . Js .

Zahlung größerer Beträge oder Vollzahtung ist jederzeit gstattet.
Bei den Zahlungen werden 4 % Stückzinsen vom Zahlungstage ab verrechnet .
Die Bezahlung ist von denjenigen Zeichnern, die bei der Seehandlung gezeichnet haben, direkt an die SechandlungS-

Hauptkasse , von denjenigen Zeichnern, die sich der Vermittelung eines Bankhauses rc. bedient haben , an dieses zu leisten.
Ueber die eingezahlten Beträge werden von der Seehandlung bezw. dem vermittelnden Bankhause Zwischenquittungenerteilt. Nach der Volleinzahlung wird die Eintragung der zugeteilte « Beträge in das TtaatSschuldbuch

von der Seehandlung bezw. dem Bankhaus , das die Zeichnung vermittelt hat , beantragt werden. Von der erfolgte»
Eintragung werden die Zeichner vom Staatsschuldbuchbureau direkt benachrichtigt werden.

Die Zeichner , denen Schuldverschreibungen zugeteilt sind , erhalten nach der Bolleinzahlung Depotquittung der
Seehandlung .
Gezeichnete Beträge , die bis zum 6 April nicht voll eingezahlt sind , können noch bis Ende April unter Zahlung einer
Veitragsstrafe von 5% des fehlenden Betrages gezahlt werden , Wird auch diese Frist versäumt , so verfallen die einge-
zahltcn Beträge .

Berlin , den 3. Januar 1908 . „ 128a.2.2

Königliche Seehandlung ( Meiihttche St <idtKb <i <iN .
lob ne .ime Zeichnungen auf die neue

Preussische
nach den Bedingungen des Prospektes spesenfrei entgegen

Heinrich Hüller .
Karlsruhe , den 6. Januar 1908 .

Plarkgrafenstrasse 51,
490.2 .2

Bestellzeit für Frühjahr 1908 .

RUj) . KÖLLE, Esslingen
i- Fi

am
Neckar

Holzbearbeitungs - Maschinen -Tabrik 5698a *
Erste und bestrenommierteFabrik

der rühmlichst bekannten
fahrbaren Bandsäge

mit Motorbetrieb zum
Brennbolzattgeu und -spalten

sowie zura Antrieb von
Dreschmaschinen u . s w.

SichereExistenz ; über300 Maschi¬
nen im Betrieb : : :: lieste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis.
Doppelte Fahrgeschwindigkeit

liefert in allen Sorten prompt
I» . Ludwig Herzberger

Holz» «nd Kohlenhandlung 34«
28 Zähnngerkr. 28 . Heteptzonruf 5 ly . 8. Flnferisteiff .

TndiMriegelände zu verkaufen
in badisch. Andrst, n . der Schweizergr . Aus Wunsch Beil, der Eigent.
Httbl . Lubveniion , daher Lutz. g Gel. für Industrielle. Offerten eroei n
« der F. K. 5094 an Rudolf Mosse , Karlsrabe 1 . B. 19102 .t>.6

Marke

Makkarfee
Hervorragend durch
Wohlgeschmack .
Nährkraft und
Bekömmlichkeit .
Überall erhältlich! V ; l

Tie noch einzeln vorhandenen

WinterpaletotS'
Stoffreste «6 .6

gebe wegen vorgerückter Saison zu
enorm billige« Preisen ab.
Isrlsnilie, laiserslr. 93,1 Tr. bsch.

Spiegel u. Pol terwaren, ganze
Wohnungsei rtchiuuge » ,

liefert z» billigen Preisen, auch
* gegen Teilzahlung 17274
Möbelhaus ÄnMjlr. 32.

Sämtliche "
HDtz

Futter - Artikel
für Pferde . Rindvieh , Schweine ,
Hunde , Hühner re., empfiehlt billigst
das Futieraitikel -Geschäft
Wilh . Fr. Pfeiffer,

Angartenstrasse 75 .
10.9 Telephon 1381. 16773

Abbrncharbetl
Wer einen Abbruch jetzt oder spä¬

ter zu verkauf . n hat, wende sich an
kivdr . Griesinger , Zimmergesch .

« gge« ..ein. 81208

Eigene vlelbewährte
Methode .

Ausführliche
Auskunft

MERKUR
Prospekts

Am 1. und iS . Jeden Monats beginnen neue Kurse
für Kaufleute , Beamte . tietnerbetrexbemle — Damen

und Herren .
Schönschreiben « Buchführung

iernf , dope-, amerik .) Stenographie . Msschinensoh eiben , kaufe .
Rechnen , Wechsellehre, Rundschrift, Deutsch, Englisch, Französisch.
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf trn

Praktischer » Uebunsrskontor fM us terkontor ).
Tages » und Abendkurse .

Auswärtige erhalten Fahrpreisermäsaigung . Kostenlos *,
nachweisbar erlolgreiche Stellenvermittlung . Vorzügliche

Referenzen .

Merkur KarUruh*
Kai *rr *tm **e ltS . — Telephon 20IS

Oeffentliche Hondelslehpanstalt
Leipzig .

r « oder Michaelis
ZU ^

gtesncht wird für Ostern oder Michaelis 1908 ein
Ltttrer für Handclswigenfchaften

an »er vesfeniliche« Handel,lelranstatt zu Le'vzig
Mk 3000 bi, 6l<0 nach 21 Dicnstjah: e«. VeüüoiisvcrdSlt die . Wdwen.
und Woiienveriorgung günstig geregelt. Sphtere Nebenbefchäsiigung an
der Handel » »»» schule n-cht auSgeicklossen. Frühere Tienstiostre kSnnen
angerechnet werden . Meldungen bis zuin 1 , Februar 1A8 an den
handelsschulvor> and z . H. des Ltndicndirc tor , Hofrat Prof . N .
Ns »«», LShrftraß « S S. _ 316.

0? THOMPSOWS

StlFENPUCVtR
Garantiert
frei von

schädlichen
Bestandteilen

das beste Waschmittel.
* /s 'U Paket 15 Pfg,

j ) unseh - Effenzen
von

Cederlünd. Rramer. 5elner, Sols rc.
empfiehlt 767

MAknnding ,
110 Kaiserstratze 110.

1

'Natürliches Ofener Bitterwasser

Angenehmes , mildes Abfahrmittel
von zuverlässiger Wirkung. Von
ersten ärztlichen Autoritäten em¬
pfohlen bei Stuhlversfopfung, Fett¬
leibigkeit, Appetit- Mangel, Nieren-
und Leber - Leiden, Magenkrämpfen,Gallenstein, Blutstockungen, besonders

bei Frauenleiden.
Zu haben in allen Apotheken, Drogerien

und Mineralwasser - Handlungen.
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Inventur - RäiungsVerkaiif
dauert fort

" bis Samstag den 18. d. M . and bietet

ganz aussergewöhnlicliE BelEgenheitsHäufe,
da ich wegen grösserem Umbau meiner inneren Lokalitäten und wegen Aufgabe
einzelner Artikel mit meinen Lägern vollständig räumen muss.

Nie wiederkehrende Kaufgelegenheif io

garnierten Kinderhleidchen ° L
wegen Aufgabe dieses Artikels

nur letzte diesjährige Fa^ons in Woll- und Waschstoff . 682

Auf sämtliche nicht in Serien eingeteilte

Konfektion bewillige

1 01
3 b Rabatt

Hüte
Auf sämtliche

praierieo i rapii
sowie Teliermfitzen n. Rinderbänbchen

0
o

Kaiserstrasse 74 .

Ski- ,Berg- u . Jagd Sport
Schuhwerk aus nur prima

Material .
Bearbeitung nach Erfahrung geübter

, Sportleute .
Eigenes Verfahren
für Wasserdichtigkeit .

Benagelang in allen Arien .
‘
pti / *» y » Ctea . gesch. , das Neueste in praktisch .™ • * <w ' » Wiiv44wi Fussbekleidung , gegen kalte Busse,

Wundlauten und Fusschweisa , 1.50 Mk. per Paar . 797

üggenstr- r. J . Beyer , IlsclinliaßieF. Teiepfc. 194a.
- m S —— —

Von auswärts genügt Einsendung eines getragenen Stiefels .

Schweimescfusial * ,
Aurlttch untrrsucht -S, garantiert reines , mtt « atSuttchi « Griebe « ,
oeschmas, ohne Zusats krswLee keii «, in Ematlaefäßen mitbruttoinl !
mm $t 20- 25 Pfl». mtiarmfftl 20- 30- 50 Pst
Visafrei *« 15- 20- 35 , ÜÜtafTnrtasf 15- 20- 30 « ,
tifrttxeRkdfel 30- 40—60 „ — « re jjffsmfr 68 Vfcssitf —
H>r » 5»- Postdos *s m . 10 frtfuttfr zu JK. C .80 versend , unter Nachn.

Basen Käppi er , Iiirclilieim -Tcek 150 (Wflrttg.)
RidmtfrmegctSbrnrsfrden sofortvergiittt. Tnfiolzgeb.Prctslirte ZUDienst¬
ags?» » HW Tauende Anerkennungsschreiben. SWWMWS

322a
3.1 Zuverlässiger Wirt

zur Führung eines ausgesprochenenBierhauses (Volkswirtschaft)
in bedeutenoer Großstadt am Rhein wird von einer Brauerei
gegen festrs Gehaltund freier Station gesucht. Eintritt t . April d. I .

Stellung einer Kaution von 5000 Mk . Bedingung. Bewerber
wollen ihre Offerten mit Angabe ihrer seitherigen Tätigkeit unter
F . s . 4003 attKndolf Mosse , Frankfurt a . SW. adressieren .

Großes Lager in i .iudkolm

Harmoniums.
J. Kunz , pianolager ,

Karlinedrichstr. 21 . ]

Jagdmil ff ,
Gewinn einer Ausstellung , billig

veraase ». 8 l3d9
Aorkjiraße 1, 4 . Stock.

Fa,t Nlues . vollständig,es Le . t , neuer
poliertes Lhiffounier » Zimmer »
tisch , 2 Stühle , schönes Etager
für 12 1 Ml . zu verkau ' cn , sowie zwei
neue Roßhaarmatratzen billig .
81315 Uhlaudstr . 22 , 1. St .

Guterdalt Bett und runder Ttsq
(antik » sin ) pteisw. zu verkaufe ».
01339 Brauerftr . IS , 2 St . r.

Sitzbadewanne ,
gebrauchte , « kan . en gesucht.

Offerten m .t Preisangu >. unt . Nr.
B1M4 an die Exp - der » Bad. Pr .' .

Stellenvermittelung » kostenfrei
f. Prinzipale u. M .tglieder , durch der
Verbund Deutscher Handlung »
gehllifeu zu Leipzig . Stellengesuche
u . Angebote stets m großer Anzahl
GefchüstSstelle: fra „ itturtn. M. ,gr .
Eschenheimers» . 6, Fernspr. 1315. 5 “'•a

Sie finden
Käufen

oder

Teilhaber
tir jede Art hiesiger oder auswär-

■igerGeschäfte,Fabriken,Grund¬
stücke,Güteru-Gewerbebetriebe
ra$cb «Kd verschwiegen
ohne Provision, da kein Agent , durch
EJjaiiBBfl Nacbf. HrtÄ 'l??

Verlangen Sie kostentrolen Besuchzwecks Besichtigung und Rücksprache .
? Ise der’ »u» meine Koaten , I

OOZeltungen erscheinenden Inserate b : S
.ets mit ca . 2000 kapitalki iftlgen R S
‘e : •»»* r - n - Deutschland iir, T
.achbarsfaaten . in Verbindung , dah tneine enormen Erfolge , glänzende *

J<1^ / *l,lreic, ,* n Anerkennungen .
t . AI

, Unternehmen mit eigenen
fBrnaJ/ot.Dre :lf*J1’L,t,pzlg ’Hannover>toln a/Rh . und Karlsruhe (Bad- "' .

*

Handverkauf .
In einer Amts- und Garnisons -

stadt Mittelbadens habe ich mein
fast ggnz neu erbautes Wohn - und
Geschäftshaus mit Schienenkeller
einger. Gas - und Wasserleitung,
Garten u . Seitenbau , . besteh, aus
Holzvemise u . SchweinestÄlen » zu
verkaufen . Das Haus ist im Zen¬
trum v . 3 Kasernen gelegen u . wird
in dems., ein gutgeh. Flasä>enbier-
gefchäft u . ein gutgeh . Friseuvgesch .
betrieben. Es befind , sich in dems. 4
schöne Wohnungen, Wasch! , u . 26
qm gr . Lad welch, sich zu jedem
Ge sch« ft eignet u. trägt eine jährl .
Miete v . nahez. 1600 Jl . Es wäre
einem nicht . Friseur , Militärschneid,
od . ähyl . Geschästsm . günst. Ge -
legenh . gebot , zur fich.Existenz . Ber-
kaustpr. 24000 Jt , Anz . 6—8000
<M . Zahlungbeding, sehr günstig .
Offerten unter Nr . 339» an die
Exped . der „Bad. Presse ' erbeten.

Einheirat , 3.1
Witwe, symp. Erscheinung, 3« I .

alt , Besitzerin eines gutgeh. best.
Geschäftes , wünscht sich mit gebild. ,
charaktervoll . Herrn entsprechenden
Alters , mit Berm . wieder zu ver¬
ehelichen . Offerten unt . Nr . 338 «
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Heirat .
Akad. Staatsbeamter , 28 I . alt .

vermögend, wünscht aus Mangel an
Damenbekanntschaft aus dies . Wege
mit jüngerem , gebild. ( musik . ) Fräu¬
lein in Verbindung zu treten . An¬
gebote , nur mit Photographie ( wird
sofort zurückgegcben ) , zu richten an
K . O - 312 bahnpostlagernd Karls¬
ruhe. Strengste Verschwiegenheit.
Vermittler verbeten._ 337a

isdinnUn jede » Standes vermittelt
ykirMkll erfolgr.. reell u . diskret.
Tamcn e. g. Anzahl vorgemerkt von
2001 —160000 M ., » orUaua , Frei -
bürg i, B„ » . 52 . Rückoorto . 313 »

Heirat ! w hsl. erz . Frl. 23 I ., m
kl . Fehl. Venn. 125' 00 M bar . sp. erbe.
Berm. n. Bej . , d. g. Chor,». treueLiebe.
Br an sie . Komas k, Berlin 0 . 28 . .Mia.

Heirat . Gebild. Herr v. gutem
Charakter, schöner Villa und Ver¬
mögen , sucht Bekanntsch . eines anst.
Fräuleins beh. glückl. Heirat . Tiskr .
Ehrens. Off. mit näh . Angaben an
M. 30 postl . Luxemburg. 189a
K » irnt « (tt ige Herren , w a

ohne Vcrm , erh . sof.
Partien m - 5—80 000 M. nadsgewies.
d . vurean ndes , Berlin » . 42 .
( Streng reell ! Volle Garantie !) 122a
Tkframeu j. Stande », Die gut » , glückt .
mJ Heirat, woll., tueitb. s. mrtrauenSv.
an das renotmtuerte, diskrete Bureau
J . Hit *, Freiburg i. B., « . 7 » .
Herrennochwe 8 ko lenirei. 31+a

Bäckerei -Verkauf .
Ich verkaufe mein sehr rentables

HauS mit Bäckerei in bester Lage
ÄarlStubeS. Offert, unter Nr, Li370
an die Exped. der « Bad. Presse " erb .

1 Schwarzlop , und 1 Mehl -
wnrmhecke billig zu vertan en
oder Tausch geg. Sonnenv ., Drossel
oder Kanaricnh. 748

Dnrlach , Glötzingerstr. 17» Hl .

4

Lieferung von
Pflaster -Kitt . 3

Die Lieferung des in diesem
Jahre für unseren Verrieb enorder -
lichen Pflastcrkitts soll im öfsent -
lichen Wettbewerb vergeben werden.

Angebote sind verschlossen unter
Verwendung der besonderen Vor¬
drucke und mit entsprechender Auf¬
schrift spätesten -
Dienstag den 28 . Januar dS . IS .,

vormittags 10 Uhr ,
bei uns einzureichcn . 804

Bedingungen und Vordrucke wer¬
den auf Anfordern kostenlos abge¬
geben.

Karlsruhe , den 9. Januar 1908.
Städtisches Tiesbauamt.

.Die Kantine des HI . Bataillons
Jnfantkric -Regiments M. L. W 13 .
Bad .) Nr. 111 in Rastatt soll vom
1. Avril dS. I » . ab von einem kau-
tionsfähiaen, tüchtigen Pächter ( mög-
lichst Militäranwärtcr ) anderweitig
vei geben werden .

Angebote unter Anschluß von Zeug¬
nissen, sowie des Ztvilvcrsorquni, -
schcineS . sind dem Bataillon bis znm
15 . Februar 1908 rinzmeichen .

Die Bedingungen können im Ge¬
schäftszimmer II (WilhclmSkastrne )
eingeseben werden._ 177a

L
In der Gemeinde Niefern. Amt

Pforzheim , ist die Stelle des ersten
Natschreibers «nd Grundbuchhilfs¬
beamten mit einem sicheren Jahres .
Einkommen von 2700—2800 M so¬
fort neu zu besetzen. Zu weiterem
Nebenverdienst liegt gute Gelegen¬
heit vor.

Nur ganz tüchtige , insbesondere
im neuen Grundbuchweseuund im
Gemeinderechnungswesen durchaus
erfahrene Kräste wollen sich binnen
14 Tagen unter Vorlegung ihrer
Zeugnisse und eines Lebenslaufes
beim Unterzeichneten Gemeinderat
schriftlich bewerben . 346«

Niefern , den 11 . Januar 1908.
Der Gemeinderat.

Goßwriler , Bürgermeister .

b-

d.

VersteigerungS-
Ankiindifflmg .-
Im Konkurse Albert Herr auf

bad . Kniebi», findet durch den
Unterzeichneten am :

Mittwoch den 22. Januar 1998,
vorm. 11 Uhr

an Ort und Stelle auf dem bad .
Kniebis

LirgenschastSversteigernns
gegen Barzahlung statt.

Beschrieb :
Hofreite 10 a 44 qm , Haus-

garten 1 a 80 qm , Wiese 1 ha
54 a 20 qm - '

Auf der Hofteite steht :
a . ein zweistöckiges Wohnhaus —
. . Gasthaus zum Schwarzwald —

mit Wirtschaftslokal, Backerei,
einrichtung, Verkaufsladen,
Stallung ;
ein zweistöckiger Flügelbau mit
Wohnung , WirtschaftSlokal ,
Brennereieinrichtung und ge-
tvölbtem Keller ;
ein Flügelbau an der Land¬
straße miit Pferdeftall ;
eine Remise mit Wagenschopf
und Eiskeller.

Im Hausgarten steht :
e . Neubau einer Wirtschaftshalle

es . L . -B. Nr . 41 , ads. L.-B. N .
43.

In dem Anwesen wurde seither
vom Gemeinschuldner eine gut¬
gehende Wirtschaft mit Fremden¬
pension betrieben, ferner eine
Bäckerei und eine kleine Handlung.

Schätzungswert: . . 22 000 Ji .
Die Versteigerungsbedingungen

können beim Unterzeichneten eingc -
sehen werden, welcher auch nähere
Auskunft erteilt.

Im Anschlüsse an die Liegen¬
schaftsversteigerungfindet

Mobiliarvcrsteigerung
gegen Barzahlung statt.

Als zu versteigernde Gegenstände
sind besonders zu benennen:

Haus - und Küchengeräte , Wirt-
schaftsutensilicn, ein Grammophon
mit Platten , Kalvier, Weißzeug ,
ein Pferd , eine Chaise , verschiedene
Wagen , verschiedene Sorten Faß.
und Flaschenweine , eine Partie
Heu, eine Partie Brennholz, eine
Futderschneidmaschine , Kausmanns-
waren , verschiedener Art. 312a

Wolfach , den 9. Januar 1908.
Der Konkursverwalter:
Wiese , Rechlsanwalt.

Brennholz - ,,
Versteigerung.

Gr . Wasser - »nd Straßenbau¬
inspektion Karlsruhe versteigert
Samstag den 18. Januar d. I .,
nachmittags 2 Uhr , das an der
Linkenheimer Allee lagernde Brenn¬
holz , bestehend in :

28 Ster Scheiter,
64 Ster Prügel und
900 Wellen

an Ort und Stelle. 733

RSbmslLinr »
Ringsch . ff System, tadellos im Gang ,
preiswert zn »erkaufe .,. 81328

Schwaucustr. »4, Ui ., r.

Seite 11 ^
Grötziktgen . 21

Stammholz-
VersteigerunH .

Ti « hiesige Gemeinde läßt aus
dem Gemeindewald Bruchwald, Di¬
strikt I , Schläg 18, am

Montag den 20 . Januar 1008,
folgendeHölzer öffentlich versteigern:
1 . 20 Eichen von 0,81 bis 3,98 Fest»

meter,
2. 104 Eschen von 0,28 bis 3,68

Feftmeter,
3. 40 Erlen von 0,21 .bis 0,78 Fest¬

meter,
4 . 17 Rotulmen von 0,37 bis 1,13

Feftmeter,
5. ö Ahorn von 0,60 bis 0,75 Fest¬

meter,
6 . 4 Pappeln .von 0,86 bis 1,22 Fest¬

meter,
7 . 2 Weiden von 1,2 bis 1,37 Fest¬

meter.
DaS Stammholz wird auf Ver¬

langen von Waldhüter Müller
hier vorgezeigt. Auszüge werden
auf Verlangen von Waldmeister
Heidt hier ge-ertigt .

Zusammenkunft vormittag ? 9 Uhr
und zwar bei günstiger Witterung
im Gabenschlag und bei Unwetter
in dem Rathaus hier . . ■ S17&

Gröhingen. 10 . Januar 1908.
Der Gemeinderat .

Wagner .
Kurz , Ratschreiber.

Hagenschieß .
Stamm - und 2.i

Stangeyvcrkauf .
Gr . Forstamt Pforzheim ver-

steigert aus Domänenwald Hagen¬
schieß ( 8—7 km zur Bahn ) mit
Borgfristbewilligung am

Mittwoch den 22 . Januar d . I .,
morgens v Uhr,

im Seehaus :
65 Nadelstämme I .— TU -, 744
dto . IV .—VI ., 66 Nadelab¬
schnitte I .—III . . 45 Forlen¬
stämme und Abschnitte I . u.
II .. . 1857 fichtene Gerüst -,
1800 dito Leiterstangen , 4918
Hopfenstangen I . u . II . , 3630
dtto III . u . IV . , 6520 Reb- •
und Bohnenstecken .

Die Forstwarte Bauer in Nie- ^
fern; Wölf , Fehr und Kramer
auf Seehaüs , Keller in Eutingen
zeigen baS Holz vorher auf Ver¬
langen vor und fertigen Listenaus¬
züge . 326 »

Pllppcl - Illll Eschl «-
Nch

'
chikrkliilf. ^

Gr . Wasser - und Straßenbau¬
inspektion Karlsruhe veräußert im
W«g des schriftlichen Angebots :
I . 48 an der Landstraße bei Sta .

tion Maxau lagernde Pap¬
pelstämme im Gcsamtaus -
matz bim ca . 63,73 Fcstm. ,

II . 185 an der Linkenheimer Allee
hier lagernde Eschenklätze,
2—6 m lang , im Gesamt¬
ausmaß von 28,68 Festm.

Mir Aufschrift » Angebot auf Nutz¬
holz " versehene Eingaben wollen bis
Samstag den 18. d. M ., vormittags
10 Uhr , auf de«? Geschäftszimmer ,
der - JnspeLwn eingereicht werden,
woselbst inzwischen die Bedingungen
und das Holzverzkichnis eingesehen
werden kann. . 734

' Letigtzeim .

Slammholz-
Vcrsteigernng .

■ ie Gemeinde Oetigheim ver¬
steigert am ^

Montag den 20 . Januar 1908
in ihrem Gemsindewald folgende
Hölzer :

80 Eichen , darunter 44 Ab¬
schnitte

' von 2,11 feftmeter
abwärts ,

19 Eschen,
59 Erlen, Ä
11 Hainbuchen ,
13 Pappeln von 2,45 Festmeter

abwärts , .
S Forlen,
7 Birken, 7 Buchen, 3 Werden

und 1 Jsfe .
Die Zusammenkunft ist vor¬

mittags 10 Uhr im Hiebschlag an
der Straße Rastatt -Karlsruhe bei
der Federbachbrücke .

Oetigheim, den 8 .' Januar 1908 .
Ter Gemeinderat .

Hornung , Bürgmstr .
260« Kühn , Ratschr . ,

Kl . Schtttteu zu verkauftu.
' pass,

für den Liartt od . zu ein, Geschäft .
81329 Ziihrtn g erslr . 7. .

Grauer, fast neuer ttind . rlicgtvagen, :
verstellbarer Kinderstuhl bill. zu verk. ,

Uhlandslr . 32 , 1, St . BJ^ «
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Inventur - Räumunns - Verkauf
zu ausserordentlich herabgesetzten Preisen .

Beginns Montag den 13 * Januar .

Kleider- und Blusenstoffe
für S ® mmer und Winter

Sepie I (früher bis Mk . 2 .— ) falzt Mk . 0 .90
Serie II (fr . her bis Mk . 2 75) falzt Mk- l - >5
Serie III (früher bis Mk . 3 .25 ) falzt Mk . 1 .40
Serie IV (früher bis Mk . 4.—) falzt Mk . 1 .75
Serie V (früher bis Mk . 5 . — ) Jetzt Mk. 2 .—Serie VI ( früher bis Mk . 6 .50) fetzt Mk. 2 .50

Wollmousseline
in hellen , mittleren und dunkeln Farben , bedeutend zurück -

gesetzt , jetzt von Mk . 0 .60 an .

Besonders vorteilhafte Gelegenheit :
Mantel « und Konfektionsstoffe .

Ein Posten Cheviot «, Tnche , Covercoats , Fan cysto ITe ,Double -facca , Siciliennes , GolfcApe - nnd Lammfell -
st » ife etc .

teilweise unter der Hälfte des früheren Preises.
Waschstoffe .

Ein Posten
Organdys , Zephyrs , Satins , Kleiderleinen , Levan -

tines , bedr . Velours etc .
sehr preiswert , jetzt von Mk . 0 .25 an .

Halbfertige Roben
aus

Tüll , Batist , Japon , Plumetis , Leinen , Pail¬
lette , Spitzenstoffen etc .

zu bedeutend zurückgesetzten Preisen
jetzt von Mk . 5 .— an.

Seiden nnd Sammete.
Schwarze Seidenstoffe , glatt und gemustert, für Kleider,Blusen und Futterzwecke — Bestbewährte Qualitäten !

(früher bis Mk . 7 .—) fetzt Mk, 5 .50 bis 1 .70 .

Ein grosser Posten
farbiger Seidenstoffe für Kleider nnd Blusen

(früher bis Mk. 7 .50) falzt Mk. 5 .25 bis 1.50 .

Bedruckte Foulards für Kleider nnd Blusen _ _
weit unter Preis jfttzt von Mk . U* <fü an.

Ein grosser Posten einfarbiger Seidenstoffe
in Taffet, Mervailleux, Atlas , Messalme etc . a « «

bedeutend zuröckgesetzt , Jetzt von Mk . U .3U s

Blusen - und Kleider-Sammete
in glatt , gemustert und kariert . * a a

Sehr preiswert , Jetzt von 11k . l . ZU an.

Damen-Blusen .
WollblUSen, einfarbig nnd gemustert

(früher bis Mk . 21 .—), Jetzt Mk . 9 .50 bis 4 .50

Schwarze Wollblusen
(früher bis Mk . 33 .— ) , fetzt Mk. 20 . — bis 5 .—

Sammet -BIU8en , einfarbig nnd gemustert
(früher bis Mk. 20.—), fetzt Mk. 12 .50 und 8 .—

Sehr vorteilhaft © Gelegenheit !

Seideil -BlIlsen einfarbig u . gemustert
(früher bis Mk . 60.—)

fetzt Mk. SO— , 25 — , 20 — , 16— , I*— , 7.50

WaSChblU86n ,u grosser Auswahl
(früher bis Mk 19. — ) fetzt Mk. 7 .50 . 5 — , 4. —. 2 .50

Schwarze Kleiderstoffe
Cheviots , Crepes , Cachemires , Batist
Satins , Alpaccas , halbseidene Gewebe etc .

Zu bedeutend herabgesetzten Preisen von Mk — .95 an

Damen - Konfektion .
Winter -PaletOtS aus schwarz Eskimo

Serie I II III IV
früher bis Mk 15 . - , 20 .—, 25 —, 29—

fetzt Mk 8 .50 , 12 16. —. 20 —

Wintermäntel , anliegend aus schwarzen Wintertuchen
(früher bis Mk . 145 -— ) fitzt Mk, 110 — bis Mk . 15 .—

Frauen -Mäntel in eleg . Ausführung , darunter viele Modelle
(früher bis Mk . 225 .— ) fitzt Mk . 150 .— bis 18 .—

Astrachan- und Plüschmäntel
(früher bis Mk. 335 .—) fitzt Mk . 240 — bis 16 —

PelZ'Mäntel in diversen Fellarten
, ( früher bis Mk. 800.— ), fitzt Mk. 550 .— bis 65 .— .

Farbige Tuch-Paletots und Have ocs
für Sommer und Winter

Serie I II III IV
früher Mk. 33— , 55.- , 75 — , 90—

fitzt Mk. 9.50 . 15 . — , 25 .—. 35 . - .

Sommerjacken anliegend und lose
jetzt Mk . 30 *—* 35, —i We—•» 15 «—f 9 *50 « 5 »—

(früher bis Mk 65 .—).

Besonders vorteilhafte Gelegenheit :

Ein Posten Taffet - Paletots
fitzt Mk, 45 —, 20 .— . 12 — (früher bis Mk . 110 .— ) .

Staubmäntel ans imprägn . Oovercoat , Alpacca , Gloria etc.
JitZt Mk. 24 . - . 22 . - . 18 .—, 15 — , 7 .50

(früher bis Mk . 55 .— ).

Ein Posten Regenmäntel , ashr preiswert
(früher bis Mk . 29.50) fitzt Mk . 18. — nnd 15 . — .

Golf- und Abendcapes
(früher bis Mk. 36—) fitzt Mk. 24 — bis 7 .50 .

Abend -Mäntel in grösster Auswahl
(früher bis Mk . 295 .— ) fitzt Mk. 180 .— bis 25 —

Uebergangs-Paletots und Havelocs
aus Fancy -ötoflen und Covercoats

fitzt Mk . 24 — , 18— , 15 — , 12 .—, 9 _
(trüber bis . Ik. 48.—)

Kostüm - Röcke , fussfrei , guz bsdenteai znrflckgüitzt,
fitzt Mk. 18 - 15 — , 12— , 10 — , 7 .50 , 5 _

KOStÜm-RÖCke IM WasshstoIIiB , we;t unter Pre;s,
fitzt Mk. 7 .50 , 5 — , 3 .50

KOStÜm- RÖCke, lang , aus schwarzen Wollstoffen,
( früher bis Mk. 135— ) fitzt Mk. 90, — b!s 12 .50

UnterrÖCke au* Wolle, Moir/ und Lustre ,
(trüber bis Mk . 38 — ) fitzt Mk. 20 . — bis 4 .50

Unterröcke aus sttia, sehr prtiswirti
(früher bis Mk . 70— ) fitst Mk. 32 .— bis 7 .50

Auf sämtliche , nicht im Inventur -Räumungs-Verkauf befindlichen Artikel gewähre ich
während der Dauer desselben Z. €> 0/o Rabatt.

' Die Inventur -Preise sind auf jedem Gegenstände mit Blaustift deutlich vermerkt .

Kein Umtausch ! Aenderungen werden billigst berechnet, Verkauf nur gegen Barzahlung,
keine Muster und Auswahlen.

Damen-Konfektion.
Jackenkleider c

azliigtad , loss oad Bilerolorm
Serie I II III
früher bis Mk, 38.— 48. — 60—

fitzt Mk 15 — 20 28
Serie IV V VI
früher bis Mk . 75. — 90,— 120 —

JitZt Mk 35 _ 45 — 50 —
Jackenkleider in hocheleganter Ausführung.

(früher bis Mk. 220.—) fitst Mk 130 — bis 60 .—

ftaptliopfo VlaidüP ausWoilstoffen,Seide , Spitzeu -UUIlllCi IC JVlulUul stoffen , Wascbstoffen etc .
darunter zahlreiche Modelle.

fitzt Mk . 55 — 45 — 30 — 25 — 15 — 8 —
(früher bis Mk . 350.—)

Elegante Modellkleider
(früher Mk. 800—) fitzt Mk. 300 — bis 70 —

Morgenröcke aus Waschstoffen und Wolle.
(früher bis Mk . 60. —) fitzt Mk. SO. — bis 4 .50

MatineeS aus Wascbstoffen und Wolle
(früher bis Mk. 28 .—) fitst Mk . 15— bis 3 .—

Hauskleider ans Waschstoffen
(früher bis Mk 8.90 ) fitst Mk . 5 .50 und 3 .75

Kinder - Konfektion .
Knaben -Anzüge

( früher Mk . 34.— bis 7.40) fitzt Mk . 16 — bis 5 —

Knaben Paletots
(früher Mk. 37.— dis 16.— fitzt Mk. 21 .— bis 3,50

Wollene Kinderkleider
(früher Mk . 50.— bis 19— fitzt Mk . 33 .— bis 9 .—

Wasch Kinderkleider
(früher Mk . 32— bis 17 .—) fitzt Mk . 15 .— bis 6 .75

Wollene Hänger
(früher Mk . 24— bis 5 25) fitzt Mk . 9 .50 bis 3 .75

Wasch-Hänger
(früher Mk . 8.— bi* 3.75) fitzt Mk . 2 .80 bis 1.90

Frühjahrs-Jacken
früher iVfk . 34.— bis 12 .— , fitzt Mk . 15— bis 3 .—

Winter -Jacken
früher Mk . 48 — bis 16 .— , fitzt Mk . 32 — bis 4 .50

Kinder - und Baby-Mäntel
früher Mk . 46— bis 20— . fitst Mk . 35 — bis 3 .50

CäpOS früher Mk . 24— bis 4— , fitst Mk . 10— bis 2.90
Wollene Backfisch-Kostüme

früher Mk . K4— bis 36— , fitst Mk 31— bis 9 50

Wollene Backfisch-B usen
früher Mk . 1 i .7o bis 9.50, fitzt Mk. 4 .75 bis 3 .90

Klnder-Hüte und Mützen
früher Mk . 14— bis 4—, fitzt Mk . 3 .50 bis 0 .50

8
.

Model
Hoflieferant.
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